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In Erligheim – Richtung Freudental
Hofladen: Mo. – Fr. 8.00 – 19.00 Uhr

Sa. 8.00 – 18.00 Uhr

Süßkirschen
zum Selberpflücken:

Samstags
von 9 – 18 Uhr

K irschen

Tä
glich frische

K i

li s
GEFLÜGEL + OBST

STUBER
BADSTUDIO

SCHAU
SONNTAG 11-14 UHR*

Burgstraße17 · Bönnigheim · Tel. 0 7143-8865-0
www.badstudio-stuber.de

*Jeden 1.Sonntag im Monat · Keine Beratung und Verkauf

MEISTERBETRIEB
SANITÄR UND HEIZUNG

Besser
geht 's nicht!

Wir zeigen Ihnen
die neuesten Trends...

Kostenlose Beratung
bei Ihnen zu Hause.
Verbindliches Angebot.
Fachliche Planung und
professionelle Ausführung
Ihres individuellen Bades.

Alles aus einer Hand:
In kürzester Zeit -
nach exaktem Terminplan!

Fenster & Haustüren
Insektenschutz
Rollläden
Vordächer

SONDERAKTION:
Sicherheitspaket für Ihre Fenster

Besuchen Sie unsere Ausstellung mit über 200 m²

GmbH & Co. KG

Tel. 07141 - 89 91 40Marbacher Straße 31 · 71691 Freiberg a.N. · Tel. 07141 - 89 91 40
Mo.-Fr. 9 -12 Uhr u. 13:30 -17:30 Uhr · Samstag geschlossen · www.fenster-scheithauer.de

40%40% Rabatt auf unsere
Kunststofffenster

BIS
ZU
BIS
ZU

Erd-, Feuer-, Seebestattungen, Luft- und Almwiesenbestattungen,
Überführungen im In- und Ausland, Abwicklung aller Formalitäten,
Bestattungsvorsorge

Seit 30 Jahren
Ihr erfahrener Partner für Rat und Hilfe im Trauerfall
in Bietigheim-Bissingen und Umgebung

Tag+Nacht 07142-7718444

concordia Bestattungen GMBH

FLOHMÄRKTE
Sa 4.7. + JEDEN Samstag
DÜRR-Parkplatz Bietigheim-Biss.,

Layern IV, Fritz-Lieken-Str. 8,
9 – 15 Uhr, Anfahrt 7 Uhr

Günstige Standpauschalen für
Verkäufer + Parkplätze vorhanden.

Infos/Anmeldung: www.timke.com

Spendenkonto 10 10 10
Pax Bank · BLZ 370 601 93

Unterstützen Sie schwerstkranke
Kinder mit Ihrer Spende

Kreissparkasse Ludwigsburg. IBAN: DE02604500500030104543
SWIFT-Code: SOLADES1LBG

Weltweit tatkräftig.
Soforthilfe, Wiederaufbau und Prävention. Jeden Tag. Weltweit.

Bietigheim-Bissingen. Am Don-
nerstag, 9. Juli, um 19 Uhr dür-
fen laut Mitteilung die Zuhöre-
rinnen und Zuhörer auf dem
Marktplatz bretonischer Musik
mit der Band „An Erminig“ lau-
schen.

Celtic Folk aus 50 Jahren
Die deutsche Gruppe feiert ihr
50-jähriges Jubiläum. „An Ermi-
nig“ hat sich ganz der bretoni-
schen Musik verschrieben. Die
„Saar-Bretonen” präsentieren
noch bis Ende 2026 ein Jubilä-
umsprogramm mit markanten
Titeln der letzten 50 Jahre, aber
auch mit Liedern und Tänzen,
die die Formation mit ihren mu-
sikalischen Vorbildern und
Wegbegleitern verbindet.

Die Bietigheimer Sommer-
konzerte finden noch bis zum
27. August statt. Jeden Donners-
tag im Juni und Juli groovt und
swingt es jeweils um 19 Uhr. Im
August ziehen die Bands dann
in den Bürgergarten um und
konzertieren immer donners-
tags.

Die Programmübersicht zum
Sommerfeeling und zu den Som-
merkonzerten ist in der Tourist
Information oder über www.bie-
tigheim-bissingen.de unter Kul-
tur, Sport und Freizeit / Veran-
staltungen / Sommerfeeling er-
hältlich. Der Besuch der Kon-
zerte ist kostenfrei. Bei schlech-
tem Wetter findet das Konzert
in den Marktplatz Arkaden statt.
Für Bewirtung ist gesorgt. bz Die „Saar-Bretonen“ von der Band An Erminig spielen ihr Jubiläumsprogramm auf dem Marktplatz in Bietigheim-Bissingen. Foto: Th. Reinhardt

Bretonische Musik
auf dem Marktplatz
Konzert Am 9. Juli präsentiert „An Erminig“
Songs aus 50 Jahren Bandgeschichte.

Auf Wunsch auch mit Termin! 07142 / 377 99 70 WEITERE INFOS: RÜCKSEITEE!

Seit 2011 in
Bietigheim-Bissingen

Freiberger Str. 8
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Nachts kann das Licht ausgeschal-
tet und alle Fenster können geöff-
net werden.

Ein Speisewagen sorgt für war-
me und kalte Speisen zum Früh-
stück oder zum Abendessen. Zu-
sätzlich führt der Zug einen Sa-
lonwagen und einen Barwagen
mit, wo Gäste während der Fahrt
einen Drink oder Kaffee genießen
können. Alle Wagen wurden sorg-
fältig restauriert, um eine komfor-
table „Reise-Zeitreise“ möglich zu
machen.

FahrpreiseundBuchung
Fahrkarten für die 2. Klasse (Hin-
und Rückfahrt) gibt es je nach
Strecke ab 89 Euro in der 2. Klas-
se, 1. Klasse mit 20 Euro Aufpreis.
Inklusive ist immer eine Sitzplatz-
reservierung.

Zusatzleistungen sind die
Stadtführung in Koblenz (19 Euro)
und die Fahrt mit dem Vulkan-Ex-
press (20 Euro). Kinder von vier
bis 16 Jahren zahlen jeweils die
Hälfte, es wird auch eine Fami-
lienkarte angeboten.

Für Rückfragen und Fahrkar-
tenbestellungen ist der Verein
unter Telefon (07951) 96 79 997,
Montag bis Samstag, von 9 bis 19
Uhr, erreichbar. Tickets inklusive
Sitzplatzreservierungen können
auch online unter ww.dbkev.de ge-
bucht werden. Das Deutschlandti-
cket ist in diesem historischen
Zug nicht gültig. bz

beitsstunden betriebsfähig aufge-
arbeitete Elektrolok 110 228 der
DBK Historische Bahn e.V. aus
dem Jahr 1961.

DasOrientexpress-Gefühl
Die komfortablen Schnellzugwa-
gen des „Classic Courier“ beste-
chen durch ihr nostalgisches Flair
und bieten gemütliche Sechs-Per-
sonen-Abteile sowie exklusive
Vier-Personen-Clubabteile.

Eifel. Auch ein Open-Air-Aus-
sichtswagen ist im Zug dabei, den
eine historische Diesellok zieht.
Vor der Fahrt mit der Schmalspur-
bahn gibt es Zeit für einen Orts-
rundgang. Die Fahrt mit dem Vul-
kanexpress ist optional buchbar.
Der Zug erreicht Brohl um 11.25
Uhr und fährt um 18.45 Uhr zu-
rück.

Die Zuglok des Zuges ist die in
hunderten ehrenamtlichen Ar-

Uhr bis 19 Uhr, zum Abendessen
steigen Gäste wieder in den Son-
derzug ein.

Eisenbahn-Romantik inBrohl
In Brohl-Lützing am Rhein ist
eine historische Schmalspurbahn
der Höhepunkt: Der Vulkan-Ex-
press nimmt Fahrgäste auf einer
Streckenlänge von fast 18 Kilome-
tern (17,75 km) vom Rheintal rund
400 Höhenmeter hinauf in die

D
as Mittelrheintal
zwischen Bingen
und Koblenz ist
nicht umsonst
UNESCO-Welterbe:
Zahlreiche Sehens-

würdigkeiten und Orte reihen sich
in diesen 65 Flusskilometern Kilo-
meter für Kilometer aneinander.
Am Samstag, 18. Juli, organisiert
die DBK Historische Bahn e.V. laut
Mitteilung einen Ausflug mit dem
„Classic Courier“ in diese sagen-
umwobene Gegend. Die Fahrgäste
können wie früher am offenen
Fenster und in bequemen Sesseln
des Zuges die Landschaft, die
Streckenführung am Fluss ent-
lang, einen Blick auf die Loreley
und die zahlreichen Burgen und
Schlösser entlang der Strecke
hoch über dem Rhein genießen.
Abfahrt ist in Ludwigsburg um
6.30 Uhr (Rückkehr 0.35 Uhr) und
in Bietigheim-Bissingen um 6.40
Uhr (Rückkehr 0.25 Uhr).

FlaniereninKoblenz
Koblenz bietet eine Mischung aus
Geschichte, Panoramen und Kul-
tur. Zu den Höhepunkten zählen
das berühmte Deutsche Eck am
Zusammenfluss von Rhein und
Mosel und die historische Festung
Ehrenbreitstein samt einer Fahrt
mit der Seilbahn über den Rhein.
Optional gibt es eine organisierte
Stadtführung. Gäste haben in Kob-
lenz einen Aufenthalt von circa 11

Retro-Reise ins Rheintal
Sonderfahrt Am Samstag, 18. Juli, organisiert die DBK Historische Bahn einen Ausflug mit dem „Classic Courier“ ins
Mittelrheintal zwischen Bingen und Koblenz. Abfahrt ist in Ludwigsburg und Bietigheim-Bissingen.

Der „Vulkan-Express“ nimmt Fahrgäste vom Rheintal hinauf mit in die Eifel und ist optional buchbar zur
Retro-Reise ins Rheintal. Foto: Walter Brück

Johnny Cash und Rock’n’Roll

Bietigheim-Bissingen. Am Samstag,
11. Juli, gastiert laut Mitteilung der
Sänger und Musiker Patrick Si-
mons mit seinem Konzertpro-
gramm „Walk the Line – The Story
of Johnny Cash meets Rock’n’Roll“
im Alten Kino in Bietigheim-Bis-
singen.

Seit fast 50 Jahren steht Patrick
Simons auf der Bühne und begeis-
tert mit seiner markanten Stimme
und seiner authentischen Art ein
stetig wachsendes Publikum, wie
es in der Mitteilung heißt. Bekannt
wurde er als langjähriges Mitglied
der legendären Les Humphries
Singers, die in den 1970er-Jahren
mit Hits wie „Mama Loo“ große
Erfolge feierten.

EineBrückezwischenCountry
undRock’n’Roll
Heute hat sich Simons ganz der
Countrymusik verschrieben. In der
Tradition von Größen wie Johnny
Cash und Willie Nelson präsen-
tiert er einen modernen, rockigen
Country-Sound mit deutschen
Texten. Seine Lieder erzählen vom
Leben, von Liebe, Sehnsucht und

den Geschichten echter Menschen.
Mit seinem Programm „Walk the
Line“ schlägt Patrick Simons eine
Brücke zwischen Country und
Rock’n’Roll und zollt insbesondere
seinem großen Idol Johnny Cash
Tribut. Rockabilly-Elemente, mit-
reißende Rhythmen und gefühlvol-
le Balladen sorgen für einen ab-
wechslungsreichen Konzertabend.

Als Songschreiber und Musiker
bleibt Simons sich seit Jahrzehnten
treu: kantig, ehrlich und voller Lei-
denschaft für die Musik. Seine
Fans schätzen vor allem seine di-
rekten Texte und seine unverwech-
selbare Bühnenpräsenz.

Ticket-Reservierungen unter
www.artisthof.de oder Telefon
(0151) 281 676 61. bz

Konzert Patrick Simons kommt mit seinem Programm „Walk the
Line“ am 11. Juli ins Alte Kino nach Bissingen.

Patrick Simons, ehemaliges Mitglied der Les Humphries Singers, hat
sich ganz der Countrymusik verschrieben. Foto: Veranstalter

Wo kommt
das her?
Liebe Leserin, lieber Leser, heute
reden wir mal über völlig un-
kontrollierte Vermehrung. Also,
ich meine die Vermehrung von
Klamotten in meinem Kleider-
schrank. Wo kommen denn all
die Sachen immer her? Nein, ich

kaufe nicht jedes Schnäppchen
und bestelle auch nicht wild on-
line. Und dennoch: Dicht an
dicht hängen die Kleiderbügel
bestückt mit diversen Shirts, Blu-
sen, Hosen, Pullovern. Dabei hat-
te ich doch erst aussortiert. Okay,
Zeit ist relativ. So vor drei, vier
Jahren... Trotzdem ist es erstaun-
lich, wie schnell sich eventuelle
Freiräume wieder schließen. Ge-
fühlt hängt jede Woche etwas
Neues im Schrank. Faktisch
könnte vieles mal in die Altklei-
dersammlung. Aber wissen Sie
was? Spätestens, wenn der Klei-
dersack bei einer Organisation
abgegeben ist, werde ich genau
dieses entsorgte Kleidungsstück
suchen, weil ich es anziehen will.
Dann vielleicht doch lieber ver-
mehren lassen, findet

Ihre Bettina Nowakowski

à propos

Bettina
Nowakowski
Rundschau-
Redaktion

Ein neues Zuhause dringend gesucht
Hunde: Riesenschnauzer-Rüde
Archie (kastr., 2019 geb.) kommt
aus der Ukraine. Er braucht sou-

veräne, geduldige Menschen, oh-
ne Kinder, aber mit Hundever-
stand, idealerweise mit Erfahrung

mit Riesenschnauzern. Archie
braucht Sicherheit und Halt und
sollte am Anfang nicht überfor-
dert werden. Dackel Grinch (2016
geb.) ist clever und hat viel Da-
ckel-Charakter. Er kann aktuell
noch nicht allein bleiben und
muss das erst langsam in kleinen
Schritten üben. Deshalb sucht er
Menschen, die anfangs genügend
Zeit für ihn haben.

Katzen: Die Kätzinnen Isis und
Nephtys (2025 geb.) sind sehr ver-
spielt und suchen nur zusammen
ein Zuhause in Wohnungshaltung
mit gesichertem Balkon. Kätzin
Becky (kastr., 2015 geb.) ist ver-
schmust, setzt aber auch Grenzen,
wenn es ihr zu viel wird. Sie
sucht ein ruhiges Zuhause als Ein-
zelkatze in Wohnungshaltung mit
gesichertem Balkon.

Kleintiere: Großwidder Captain
und Zwergkaninchen Bandit (bei-
de kastr.) sind EC-positiv, sehr so-
zial und brauchen einander. Des-
halb werden sie nur gemeinsam
in ein artgerechtes Umfeld abge-
geben. Pennantsittich-Männchen
Kai sucht dringend eine Voliere
mit einem Pennatsittich-Weib-
chen als Partnerin und viel Platz
zum Fliegen. bz

Ludwigsburg Hunde, Katzen, Kaninchen und Vögel warten auf liebevolle Adoptivmenschen.

Archie braucht Menschen mit
Hundeerfahrung.Fotos: Tierheim LB

Grinch ist ein typischer Dackel:
clever und mit Charakter.

Isis und Nephtys suchen nur
gemeinsam ein neues Zuhause.

Captain und Bandit sollen auf
jeden Fall zusammenbleiben.

Treffpunkt
Tierheim Bietigheim-Bissingen.Die Städtische

Galerie Bietigheim-Bissingen lädt
laut Mitteilung zur Eröffnung der
neuen Ausstellung „Spielwiese
Kunst“ am Samstag, 11. Juli, von 11
bis 18 Uhr ein. Die Wiese wird er-
öffnet mit einem umfangreichen
Programm für Groß und Klein:
Kurzführungen jeweils zur vollen
Stunde von 12 bis 17 Uhr sowie Mit-
mach-Memory von 14 bis 18 Uhr im
Kreativ-Raum. Außerdem werden
an der Frischebar im Foyer Limo-
naden und Mocktails angeboten.
Der Eintritt ist frei.

Die umfangreiche Sammlung
der Städtischen Galerie Bietigheim-
Bissingen hat mit dem künstleri-

schen Linolschnitt und der regio-
nale Kunst zwei Schwerpunkte und
stellt deren Werke in wechselnden
Ausstellungen regelmäßig vor.

Kunstwerkeneupräsentiert
So seien die Werke laut Mitteilung
allerdings noch nie präsentiert
worden: Durch ungewöhnliche
Raumgestaltungen und Sitzgele-
genheiten, wie in der Hängematte
schaukelnd oder auf dem Home-
trainer radelnd, würden sich ganz
neue Perspektiven ergeben. Durch
Mitmach-Angebote wie Puzzle le-
gen oder Stillleben inszenieren, lie-
ße sich ein neuer Zugang zu den
Kunstwerken finden. bz

Eröffnung der
„Spielwiese Kunst“
StädtischeGalerie Die neue Ausstellung mit
dem Motto „Let’s Play“ eröffnet am 11. Juli.

Kinderfest und Dackelrennen

Ludwigsburg. Am Sonntag, 5. Juli,
verwandelt sich laut Mitteilung
die Ludwigsburger Innenstadt von
13 bis 18 Uhr wieder in ein Kinder-
paradies. Etwa 70 Vereine und Or-
ganisationen beteiligen sich mit
kostenlosen oder taschengeld-
freundlichen Spiel-, Sport- und
Bastelangeboten. Rund um den
Marktplatz, in der Oberen Markt-
straße, auf dem Rathaushof und
erstmals auch auf dem Akademie-
hof gibt es für Kinder viele span-
nende Dinge zu erleben.

DackelrennenerstmalsamStart
Der Akademiehof wird dabei mit
dem Ludwigsburger Dackelren-
nen, mit Ponyreiten, Rugby- und
Gastro-Ständen bespielt. Das Da-
ckelrennen startet um 15 Uhr. Etwa
70 Dackel versprechen wieder ku-
riose Szenen.

Um 13 Uhr eröffnet die Erste
Bürgermeisterin Renate Schmetz
das Kinderfest auf dem Markt-
platz. Bis 18 Uhr wird ein buntes
Bühnenprogramm geboten mit
vielen Akteuren.

Wieder dabei sind die beliebten
Rundfahrten mit dem LVL-Oldti-
merbus. Der Kinderschutzbund
OV/KV organisiert einen Kinder-
flohmarkt, außerdem gibt es einen
Kleiderverkauf in Kooperation mit
dem Aktionsbündnis ”Mach dich
stark”.

Die Kinder- und Jugendhilfe der
Karlshöhe Ludwigsburg und das
Ausbildungszentrum der Karlshö-
he Ludwigsburg mit dem Ausbil-
dungsladen Karlino bieten Spiele,

Knet- und Bastelaktionen, Kinder-
schminken und Glitzertattoos an.

MaßnahmengegendieHitze
Groß geschrieben wird dieses Mal
auch das Thema Europa und Städ-
tepartnerschaften. Die Landes-
zentrale für politische Bildung ist
dazu mit einem Glücksrad mit
Kinderfragen, einem Großpuzzle,
Mini-Tischtennis und Torwand-
schießen vertreten.

Auch für das leibliche Wohl ist
gesorgt, zum Beispiel mit Crêpes
mit süßen und herzhaften Belägen,
Panini, Popcorn, vegane Falafel,
Hot Dogs, Eis und vielem mehr.

Gegen die eventuelle Hitze
wurde mit umfangreichen Maß-
nahmen vorgesorgt, wie geöffnete
Kirchen am Marktplatz, Trink-
und Springbrunnen und zahlrei-
chen Gastro-Ständen mit Eis und
kühlen Getränken sowie einer Vi-
taminbar. Für die Dackel auf dem
Akademiehof sind schattige Ruhe-
zonen vorhanden. bz

M www.visitludwigsburg.de

Veranstaltung Am Sonntag, 5. Juli, wird die Ludwigsburger
Innenstadt zum Kinderparadies und Treffpunkt schneller Dackel.

Das Dackelrennen findet erst-
mals auf dem Akademiehof
statt. Foto: Oliver Bürkle
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Alle Preise sind Abholpreise in € inkl. MwSt.; Lieferung und Montage gerne gegen Aufpreis; ohne Deko.

WAS IST LOS BEI SCHMID

Alle Artikel
auf dem Bild
nur je 5 Euro
VK-Preise bis
50.- jetzt für
nur

5,-

Alle Artikel
auf dem Bild
nur je 2 Euro
VK-Preise bis 20.-
jetzt für nur

2,- Sie sparen

90%
Sie sparen

90%

Polstergruppe Spring
Move in Stoff Famous
grey, ca. 258 x188 cm,
Sitztiefenverstellung, incl. 2
Spitzkissen

statt 2532,-
1299,-

2532
€Sie sparen

49%

Polstereckgruppe Smile, in Stoff Bull
anthrazit, legere Polsterung, Metallfuß
schwarz ca. 219 x 246 cm

Couchtisch Irma,
Natur Holz,
110 x 70 cm

statt 2260,-
999,-

2260
€

Sie sparen

56%
statt 489,-
199,-

89
€

Sie sparen

59%

statt 5563,-
2999,-

5563
€

Polstergruppe Hudson Natura
in Leder WL Farbe Ash, Taschenfeder-
kern, Metallfuß schwarz , ca . 230 x
271 cm, Armlehne klappbar, motorischer
Sitzvorzug, 1 motorische Relax Funktion

Sie sparen

46%

statt 7259,-
2999,-

7259
€

Team7Anbausystem Cubus
in Eichemassiv, weißöl mit Farbglasweiß glänzend
300 x 168 x 58 cm

Sie sparen

58%
statt 10500,-
3999,-

1050
€

GlobalMusterküche Sorrento Plus
Front: P096Muschelweiß Hochglanz,
Arbeitsplatte: K048 Patagonia Eiche NB,
L- Form ca. 293 cm links, 310 cm recht +
Hochschrank für Kühlschrank (ohne Bild)
nur Holzteile. Geräte und Zubehör nach
Wunsch gegenMehrpreis

Sie sparen

62%

Wohnwand SetaMelamindekor
Ulme Aritco Absatz Lackmatt
verde acqua 738 Pushbeschlag/
316,8x 200x 38,5/ 48,7cm

statt 2399,-
699,-

2399
€

Sie sparen

70%

Esstisch Juliamit wertvoller
Keramikplatte, Gestell anthrazit
140 x 90 cm, Höhe 75cm

Stuhlfamiliemit bequemen
Schalensitzen,Bezug Filz
mit korrespondieren Farben,
Verschiedene GestelleMetall
schwarz als Schwingstuhl, Dreh-
stuhl und starr

statt 2240,-
999,-

2240
€

statt 1378,-
599,-

1378
€

Sie sparen

55%

Sie sparen

66%
Nähere Info´s und Anmeldung auf
unserer Homepage bzw. QR Code:

Ein besonderes Bonbon im Aktionszeitraum:
Sonderkonditionen auch bei Neubestellungen

RÄUMUNGS-
Großer

wegen
Kollektionswechsel

bis 12.09.2026VERKAUF

MÖBELHAUS SCHMID GMBH, Max-Eyth-Straße 2, 74343 Sachsenheim, fon 07147/9622-0, Di.-Fr. 09:30–19:00 Uhr, Sa. 09:30–16:00 Uhr, montags geschlossen

www.schmids-domino.de

Über 500
Boutiqueartikel

bis zu

90%
reduziert!

• 29 Polstergruppen
• 12 TV-Ruhesessel
• 19 Wohnzimmerwände
• 39 Sideboards und Kommoden
• 29 Couch- und Beistelltische
• 62 Esstische
• 198 Stühle und Bänke
• 3 Einbauküchen
• 3 Schlafzimmer
• 9 Betten
• 7 Garderoben
Über 500 ausgewählte Boutique
Artikel bis 90% reduziertBilder,
Lampen, Geschenk - &Dekoartikel

Es kommen zumVerkauf
aus der Ausstellung:

Am Samstag legt die Tour Ginkgo gegen 14 Uhr einen Etap-
penstopp bei SCHMID´S DOMINO ein. Sponsoren, Paten und
prominente Unterstützer radeln dabei für den guten Zweck.
Begleitet wird der Stopp von einer Spendenaktion mit
Ginkobaum-Verkauf.

Dazu bewirtet der Backhausverein Kleinsachsenheim mit
Pizza und kühlen Getränken von 12 bis 16 Uhr.

TOUR GINKGO MACHT HALT
BEIM MÖBELHAUS SCHMID
Eine Spenden-Fahrradtour für kranke Kinder.
Mit großem Ginkobaum Verkauf.

Samstag, 11.07.2026 – 14.00 Uhr

Bacckhausverein
Kleinsachsenheim e.V.

Sofa Contur Aprino
4-Sitzer XXL, Dickleder

Pueblo, Schwarz,
Armlehne Kissen, Fuß
Schwarz Holz lackiert,

BHT ca. 306x81x146 cm.

statt 7.999,-

4.999,-Sie sparen

37%



Vielgefahren,vielgelitten

S
eit 2023 ist der aktuelle
Superb bei den Händlern,
der bis dahin gebaute Vor-
gänger ist damit in bestem

Gebrauchtwagenalter: Nach min-
destens drei Jahren liegen die Ge-
brauchtwagenpreise deutlich un-
ter dem Neupreis. Doch selbst
bei jungen Exemplaren ist es kein
Selbstläufer, dass nach der Kfz-
Hauptuntersuchung (HU) sofort
eine frische Plakette am Num-
mernschild klebt. Denn: Schon die
erste HU bestehen 9,6 Prozent der
vorstellig gewordenen Modelle
nicht – während der Durchschnitt
laut „Auto Bild TÜV-Report 2026“
bei 6,5 Prozent liegt. Grund für
diese relative Schwäche: Das oft
als Dienstwagen genutzte Mittel-
klassemodell schrubbt Kilome-
ter – was sich bei Fahrwerk und
Bremsen bemerkbar macht.

Geräumiger als die Konkurrenz
In den 1930er- und 1940er-Jah-
rengab es ein Urmodell des Wa-
gens. Der erste neuzeitliche Su-
perb kam 2001 in den Handel. Die
betrachtete dritte Generation war
von 2015 bis 2023 als Neuwagen
im Verkauf. Das Facelift von 2019
brachte dem Modell unter ande-
rem LED-Scheinwerfer in der Se-
rie, neue Assistenzsysteme und ei-
nen größeren Kühlergrill. Die hier
nicht weiter betrachtete Viertauf--
lage wird seit 2023 verkauft.

Den Superb gibt es als Stu-
fenheck und den weit öfter ver-
kauften Kombi, der sich bei den
Tschechen mit „C“ schreibt. Die
Version Scout mit mehr Boden-
freiheit und Schutzbeplankung
kam mit der Modellpflege 2019
in den Verkauf. In dem Jahr legte
Škoda auch einen Plug-in-Hybrid

g
Škoda auch einen Plug-in-Hybrid 
auf. Den Superb gibt es mit Front-
und mit Allradantrieb.

Der Superb, vor allem als Kom-
bi, ist sehr geräumig – geräumiger
als die deutsche Oberklasse-Kon-
kurrenz, merkt der TÜV-Report
an. Bei der HU machen Lenkung

und Antriebswellen kaum Pro-
bleme, auch die Komponenten
der Beleuchtung schneiden gut
ab. Haltbar sind Bremsleitungen
und -schläuche. Die Abgasunter-

suchung (AU) besteht der Superb
in aller Regel.

Kilometer gehen aufs Fahrwerk
Bereits ab der ersten HU zei-
gen sich Dämpfer undicht, Fe-
dern marode, Bremsscheiben arg
verschlissen – und die Funktion
der Fußbremse wird überdurch-
schnittlich oft beanstandet. Zu-
gleich ist Ölverlust ein Problem,
das sich beim zweiten TÜV-Ter-
min etwas relativiert.

Pannenverhalten: Der ADAC
stuft den Superb der Erstzulas-
sungsjahre 2019 und 2023 in sei-
ner Pannenstatistik als mittelmä-
ßig ein, die übrigen Jahrgänge als
zuverlässig. Einzig einen Pannen-
schwerpunkt nennt der Club: die
Starterbatterie bei Autos von 2018
bis 2023. dpa

Gebrauchtwagen-Check Weil Dienstwagen viel fahren, leidet die Technik. Der Škoda Superb
ist ein gutes Beispiel dafür, wie hohe Laufleistung die HU-Bilanz trübt.Von StefanWeißenborn

Viel Auto für relativwenig Geld – dochwas kann der Superb als Gebrauchter? Foto: Škoda/dpa

Datenblatt ŠkodaSuperb

Abmessungen: Länge
4,86 m bis 4,87 m x Breite
1,86 m x Höhe 1,47 m bis
1,50 m; Kofferraumvolu-
men: 625 l bis 1760 l
(Limousine), 660 l bis
1950 l (Kombi).

Motorisierung:
Benziner (Vierzylinder,
Front- und Allradantrieb):
125 PS bis 280 PS; Diesel

(Vierzylinder, Front- und
Allradantrieb): 120 PS bis
200 PS; Plug-in-Hybrid
(Vierzylinder + E-Motor):
218 PS Systemleistung.

Händler-Verkaufs-
wertmit statistisch er-
wartbaren Kilometern –
drei Preisbeispiele: Su-
perb Combi 1.6 TDI Active
(6/15); 120 PS (Vierzylin-

der); 200 000 Kilometer
(km); 7247 Euro.
Superb 2.0 TSI Ambition
4x4 (6/16); 280 PS (Vier-
zylinder); 131 000 km;
15 234 Euro. Superb 1.4 TSI
Hybrid Sportline iV (6/19);
218 PS (Vierzylinder + E-
Motor); 97 000 km;
18 796 Euro (Angaben:
Deutsche Automobil Treu-
hand; DAT). dpa

Gebrauchtwagen-Check

Subarus
zweites E-Auto
startet
Neuheit Jetzt spendieren die
Japaner demSolterra einen
kleinen Bruder.

So zahlt die
Versicherung
wirklich
HagelschadenWas zu tun ist
undwarumSie nicht sofort
reparieren lassen sollten.

Klar, eine Teil- oder Vollkaskol l d llk k -
versicherung deckt Hagelschä-
den ab – vorausgesetzt, die Ver-
sicherungsnehmer halten sich an
die Regeln. Das bedeutet, dass
man eine sogenannte Schaden-
minderungspflicht hat, erläutert
die Prüforganisation Dekra. Das
heißt, dass man Folgeschäden
abwenden muss. Wurden etwa
die Autoscheiben eingeschlagen,
müssen diese so abgedeckt wer-
den, dass eventuell nachfolgender
Regen nicht weitere Schäden ver-
ursachen kann. Aber ganz wichtig:
Das ist kein Freibrief für Notre-
paraturen oder Teilinstandsetzun-
gen, so Dekra. Reparaturen dür-
fen erst nach Rücksprache mit
dem Kfz-Versicherer beauftragt
werden, so die Prüforganisation.
Denn fehlt die Deckungszusage,
besteht die Gefahr, dass man die
Rechnung selbst bezahlen muss.

Immer schön der Reihe nach
Deswegen sei es wichtig, die Rei-
henfolge genau einzuhalten. So
muss der Versicherer unverzüg-
lich über Tag, Uhrzeit und Ort
des Schadens in Kenntnis gesetzt
werden. Sinnvoll ist, die Schäden
etwa mit dem Smartphone zu fo-
tografieren. Wurde der Schaden
gemeldet, kommt es in der Regel
zu einem Besichtigungstermin,
wo ein Gutachter die Schadenhö-
he und gegebenenfalls auch den
Wiederbeschaffungswert sowie
den Restwert bestimmt. Danach
kann man sich entscheiden, das
Auto reparieren zu lassen oder
sich die betreffende Summe aus-
zahlen zu lassen. dpa

Subaru bringt ein zweites Elek-
troauto in den Handel. Neben
dem frisch überarbeiteten Sol-
terra rollen die Japaner nun auch
den Uncharted an die Ladesäule.
Der Fünftürer fällt mit 4,53 Me-
tern Länge etwas kürzer aus als
der Solterra und wird ganz entge-
gen der Tradition der Marke auch
ohne Allradantrieb angeboten –
dafür aber deutlich billiger. Nach
eigenen Angaben sinkt die Hürde
für den Einstieg in die E-Mobili-
tät von Subaru um 9000 Euro und
liegt nun bei 36 990 Euro.

Verwandtmit demToyota C-HR+
Dafür gibt es ein technisch eng
mit dem Toyota C-HR+ verwand-
tes Schrägheck, das in drei Ver-
sionen angekündigt wird. An der
Basis steht der Fronttriebler mit
167 PS und einem 57,7 kWh gro-
ßen Akku für 451 Norm-Kilome-
ter. Für die Langstrecke empfeh-
len die Japaner den stärkeren
Fronttriebler mit 224 PS, 77-kWh-
Akku und 592 Kilometern Norm-
reichweite. An der Spitze steht
ein Allradler. Dann steigt mit ei-
nem E-Motor an der Hinterach-
se die Systemleistung auf 343 PS,
während die Reichweite mit dem
77-kWh-Akku allerdings auf 495
Kilometer fällt.

Die Höchstgeschwindigkeit
liegt beim Einstiegsmodell bei
140 km/h und ist bei allen ande-
ren Varianten auf 160 km/h limi-
tiert. An der Ladesäule geht es
dafür etwas langsamer: Während
AC-Laden mit 22 kW Standard ist,
liegen am Schnelllader nur maxi-
mal 150 kW an. dpa

Vorsicht bei Handzeichen imVerkehr
Geht beim Ausfahren aus Grundstücks-
einfahrten in den fließenden Verkehr –
auch bei Handzeichen anderer Ver-
kehrsteilnehmer – etwas schief, könn-
te man auf dem Schaden sitzen bleiben.
Das zeigt ein Urteil des Landgerichts
Hamburg (Az.: 331 O 463/25), auf das
der ADAC hinweist. Der Fall: Eine Frau
wollte aus ihrer Grundstückseinfahrt
heraus links in den fließenden Stop-
and-Go-Verkehr einfahren. Unmittelbar
vor ihrer Einfahrt hielt ein Linienbus an.
Der Fahrer gab ein Zeichen, die Frau sol-
le losfahren. Das tat sie, kollidierte aber
beim Einfahren in die Gegenspur mit ei-
nem Wagen, der den Linienbus überhol-

te. Die einfahrende Fahrerin forderte in
der Folge Schadenersatz von der geg-
nerischen Versicherung: Der Fahrer hät-
te den Bus nicht überholen dürfen. Die
Versicherung sah das anders. Und sie
verwehrte die Zahlung. Der Grund: Die
Frau habe bei der Ausfahrt aus dem
Grundstück gegen ihre Sorgfaltspflicht
verstoßen. Das Gericht bestätigte diese
Auffassung: Wer aus einem Grundstück
ausfährt, habe eine äußerste Sorgfalts-
pflicht. Und Fahrer im Fließverkehr müs-
sen auch nur dann besonders sorgfältig
sein, wenn sie Grund zur Annahme hät-
ten, dass die Gefahr besteht, dass ihnen
jemand die Vorfahrt nimmt. dpa

Audi Die Ingolstädter stellen der Limousine und dem Kombi (Avant) des aktuellen
A6 jetzt auch wieder einen Allroad zur Seite. Neben mehr Bodenfreiheit und breiteren
Reifen gibt es vor allem ein deutlich stärker differenziertes Design. Foto: Audi/dpa

A6 kommtwieder als Allroad

SmartphoneamSteuer: Liebernicht
Viele greifen beim Autofahren
zum Smartphone – das hat eine
Verkehrsbeobachtung des ADAC
in deutschen Großstädten nun
wieder belegt: Knapp drei Prozent
der Autofahrer waren laut dem
Verkehrsclub während der Fahrt
am Handy. Dass das gefährlich ist
und ein Bußgeld (ab 100 Euro) so-
wie ein oder zwei Punkte in Flens-
burg drohen, ist denmeistenMen-
schen vermutlich bewusst. Den-
noch greifen sie zu. Was hilft da-
gegen?
• Tipp 1: Vorher alles einstellen,
das Ziel eingeben, die Route aus-
wählen und die Navigation star-
ten. Denn selbst wenn das Smart-

phone in einer Halterung in Tipp-
weite hängt – muss man während
der Fahrt auf demBildschirm her-
umdrücken, lenkt das von der Stra-
ße ab.
• Tipp 2: Benachrichtigungen
stumm stellen. Das funktioniert
zum Beispiel über den „Nicht stö-
ren“ Modus oder per Aktivierung
des Flugmodus. Auf bestimmten
Android-Telefonen gibt es zudem
den „Fahrmodus“ und bei iPhones
ab iOS 15 die wählbare Einstellung
„Fahrfokus“.
• Tipp 3: Smartphonewegräumen.
Sofern das Handy nicht als Navi
herhalten muss, packt man es ein-
fach ins Handschuhfach. dpa

GENAUGENAUGENAU HINGESCHAUT HINGESCHAUTHINGESCHAUT

Rolls-RoyceSpectreerhältUpdate
Rolls-Royce spendiert dem Spec-
tre ein Update. Der elektrische Lu-
xusliner bekommt vier Jahre nach
seiner Premiere deshalb stärkere
Motoren und eine optimierte Bat-
terie für mehr Reichweite und hö-
here Ladeleistungen, teilt der Her-
steller mit und kündigt die ersten
Auslieferungen für dieses Jahr an.

Dabei profitiert das Coupé von
den Updates, die der bürgerliche
Vetter BMW i7 bereits im Früh-
jahr bekommen hat: Mit neuer
Zelltechnologie steigt die maxi-
male Reichweite den Angaben zu-
folge um 18 Prozent auf 628 Ki-
lometer, während sich die Lade-
zeit um 14 Prozent reduzieren

soll. Außerdem baut Rolls-Royce
stärkere E-Maschinen ein: In der
kräftigeren Black-Badge-Variante
komme der Spectre jetzt auf bis
500 kW/680 PS und werde zum
bis dato stärksten Modell in der
Geschichte, so der Hersteller.

Zugleich steige das maximale
Drehmoment auf 1100 Nm. Zwar
hebt Rolls-Royce auch die Preise
an und verlangt für das Standard-
modell 395 000 Euro sowie für die
Black-Badge-Variante mindestens
461 000 Euro. Zurück an die Spit-
ze der Preisliste kommen die Bri-
ten damit nicht. Diese Rolle über-
nimmt mit rund 550 000 Euro der
elektrische Ferrari Luce. dpa

Lexus Die Japaner fahren ihre erste Elektro-Limousine vor: Im Sommer kommt die
achte Generation des ES erstmalsmit Batterie statt Benzintank in den Handel. Die
Preise dafür beginnen bei 59 600 Euro, so der Hersteller. Foto: Jade Nelson/Lexus/dpa

Drang in die elektrische Oberliga

Mehr als jeder dritte Radfahrer verzich-
tet einer Umfrage zufolge auf einen
Helm – für eine Helmpflicht spricht sich
hingegen die Mehrheit aus. Besonders
jüngere Menschen zwischen 18 und 29
Jahren verzichten auf den Kopfschutz,
wie eine repräsentative Forsa-Umfrage
im Auftrag von RTL ergab. Fast die Hälf-
te von ihnen lege keinen Helm an. Als
häufigsten Grund nannten 42 Prozent
kurze Fahrstrecken. Andere verwiesen
auf unbequeme Helme (23 Prozent),
Vergesslichkeit (21 Prozent), ein einen-
gendes Gefühl (18 Prozent), vorsichtigen
Fahrstil (17 Prozent) und Ästhetik (14
Prozent). 35 Prozent der 1003 Befrag-

ten tragen grundsätzlich keinen Helm.
Helme können bei Unfällen das Risiko
schwerer Kopfverletzungen verringern.
Laut vorläufigen Zahlen des Statisti-
schen Bundesamtes starben 2025 462
Radfahrerinnen und -fahrer, darunter
217 Pedelec-Nutzer. Das waren 3,8 Pro-
zent mehr als im Jahr zuvor. Im Vergleich
zu 2015 stieg die Zahl der Getöteten um
20,6 Prozent. Laut der Umfrage befür-
worten 54 Prozent eine Helmpflicht für
Fahrradfahrer.Weitere 12 Prozent sahen
sie nur bei Fahrtenmit
E-Bikes geboten. In mehreren Ländern
gilt bereits eine Helmpflicht – zumin-
dest für bestimmte Altersgruppen. dpa

Nur jeder Dritte trägt Helm auf demRad
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DIE AUTOSCHAU
D E R R E G I O N A L E A U T O M A R K T F Ü R D E N K R E I S L U D W I G S B U R G

ANZE IGENSERV ICE : T E L E FON (07 1 4 2 ) 403 - 555 · FAX 403 - 1 2 5 · a n ze i ge n@b i e t i g h e ime r ze i t u n g .d e

ANGEBOT FÜR PRIVATKUNDEN
DER SOFORT VERFÜGBARE OPEL FRONTERA

Kraftstoffverbrauch: 5,3 l/100 km; CO2-Emissionen: 120 g/km; CO2-Klasse: D; (kombinierte WLTP-Werte).
*Tageszulassung Opel Frontera, Automatik, Benzin, Hubraum 1.199 cm³, 107 kW (146 PS), EZ 05/2026, mit 10 km. Preisvorteil gegenüber der
unverbindlichen Preisempfehlung für einen zugelassenen Neuwagen. UVP 33.490,- €, abzüglich 26 % Rabatt 7.380,- €, Hauspreis inkl. 26% Rabatt
24.860,- €. Inklusive Überführungskosten i.H.v. 1.250,- € (separate Berechnung durch das Autohaus). Gültig so lange der Vorrat reicht. Abbildung
zeigt Beispielfahrzeug der Baureihe, die dargestellten Ausstattungsmerkmale sind nicht Bestandteil des Angebots. Nicht kombinierbar mit
anderen Rabatten. Dieses Angebot gilt nur für Privatkunden.

UNSER HAUSPREIS

Autohaus Weller GmbH & CO. KG
Berliner Str. 40 | 74321 Bietigheim-Bissingen
www.opel-weller-bietigheim.de

OHNE ANZAHLUNG
107 kW (146 PS), Ultimate, Frontantrieb, Benzin, Automatik, Tageszulassung 05/2026, 10 Kilometer

24.860,-€*
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Ludwigsburg. Die Kleeblatt
Pflegeheime gGmbH, einer
der größten Träger im Land-
kreis Ludwigsburg, steht seit
über 35 Jahren für Nähe, Kom-
petenz und Zusammenhalt in
der Pflege. Mit rund 1200 Mit-
arbeitenden an 30 Standorten
bietet Kleeblatt mehr als
Arbeitsplätze – es bietet Sinn,
Perspektive und eine starke
Gemeinschaft. Mit dem Leit-
satz „Individuelle Pflege vor
Ort – Innovativ. Persönlich.
Vielfältig.“ gelingt es dem
Unternehmen, Menschlichkeit
und Fortschritt zusammenzu-
bringen – ein Ansatz, der
ebenso die Bewohner wie
auch die Mitarbeitenden
stärkt.

PersönlicheBetreuungmit
Vielfalt
Ein Schlüsselelement des
Kleeblatt-Erfolgs ist die fami-
liäre Atmosphäre. In den
überschaubaren Einrichtun-
gen mit durchschnittlich 25
bis 30 Pflegeplätzen kennt
man sich, man grüßt sich
beim Namen, und es entsteht
echtes Vertrauen. Diese per-
sönliche Nähe schafft nicht
nur Geborgenheit für die Be-
wohner, sondern auch ein res-
pektvolles, vertrauensvolles
Miteinander im Team. Das
Vertrauen, das in Kleeblatt
Einrichtungen gepflegt wird,
ist spürbar – und einer der
Gründe, weshalb sich viele
Mitarbeiter über Jahre dem
Unternehmen verbunden füh-
len.

Kleeblatt beweist täglich,
dass Vielfalt kein Schlagwort
ist, sondern gelebte Realität.
Auszubildende und Mitarbei-
tende aus über 63 Nationen
arbeiten Seite an Seite, tau-
schen Erfahrungen aus und
prägen eine offene, wertschät-
zende Unternehmenskultur.

Gerade im Bereich der Aus-

bildung lebt Kleeblatt diese
Vielfalt beeindruckend vor:
Unter den Azubis finden sich
junge Menschen aus Nepal,
Indien, Syrien, Afghanistan,
der Ukraine, der Mongolei –
und natürlich aus der Region.
Alter, Kultur und Herkunft
spielen dabei keine Rolle; ent-
scheidend sind Herz, Engage-
ment und Teamgeist. „Unsere
Auszubildenden sind die Zu-
kunft der Pflege – und ihre
Vielfalt ist unsere Stärke“, sagt
Geschäftsführer Stefan Ebert.

FürsorgeundNachhaltigkeit
wichtigeAspekte
Auch die Gesundheit der Mit-
arbeitenden steht bei Klee-
blatt im Mittelpunkt. Mit Mas-
sagen vor Ort, Rückenschule
im Frühjahr oder Aktionen,
wie zum Beispiel „Gesund
durch die kalte Jahreszeit“,
setzt das Unternehmen ein
starkes Zeichen für Achtsam-
keit und Selbstfürsorge. Bewe-
gung, mentale Stärke, Ent-
spannung und gesunde Ernäh-
rung stehen dabei im Fokus.
Vom Schritte-Wettbewerb bis
zum „Gesunden Adventska-
lender“ mit täglichen Impul-
sen wurden Maßnahmen ge-
schaffen, die leicht in den
Arbeitsalltag passen und echte
Wirkung zeigen.

Bei Kleeblatt ist Nachhal-
tigkeit gelebte Verantwortung.
Ökologische, ökonomische
und soziale Aspekte greifen
ineinander – mit dem Ziel,
Pflege zukunftsfähig, ressour-
censchonend und gerecht zu
gestalten. Das Engagement
umfasst Energieeinsparung,
Abfallreduktion, nachhaltige
Beschaffung und bewusstes
Wirtschaften. Ein zentrales
Element ist das Projekt KLI-
MAfit, das Kleeblatt beim
Aufbau eines wirksamen Kli-
maschutzmanagements unter-
stützt. Dabei entstehen Treib-

Bewohner verbunden. Tele-
ViK steht exemplarisch für
den Kleeblatt-Anspruch, Digi-
talisierung dort einzusetzen,
wo sie Nähe statt Distanz
schafft.

Pflege,diebewegt–imTeam
Kleeblatt
Ein besonderes Highlight des
vergangenen Jahres war im
September die große Marke-
tingkampagne, mit der die
Pflege im Landkreis sichtbar
gemacht wurde. Mit auffälli-
gen grünen Plakaten, beglei-
tenden Social-Media-Aktivitä-
ten, Online-Werbung und
nachhaltiger Fahrradwerbung
sorgte die Aktion in Ludwigs-
burg, Bietigheim, Marbach
und Kornwestheim für große
Aufmerksamkeit. Mitte April
wurde die Kampagne fortge-
setzt: Auf den neuen Plakaten
waren erneut keine Models,
sondern „echte“ Mitarbeiten-
de aus den Kleeblatt-Häusern
zu sehen – authentisch, sym-
pathisch und lebensnah. Klee-
blatt zeigt damit erneut, dass
Arbeit in einem Pflegeunter-
nehmen vielfältig, sinnstiftend
und zukunftssicher ist.

Ob Azubi oder erfahrene
Fachkraft: Bei Kleeblatt steht
der Mensch im Mittelpunkt.
Flexible Arbeitsmodelle, Wei-
terbildungsmöglichkeiten
auch jenseits klassischer Pfle-
gethemen, kostenlose betrieb-
liche Zusatz-Krankenversiche-
rungen und Gesundheitsange-
bote schaffen ein Umfeld, in
dem Beruf und Lebensfreude
zusammenpassen. „Wer für
andere da ist, verdient selbst
gute Bedingungen. Das ist
unser Anspruch – heute und
morgen“, sagt Stefan Ebert.
Mit Familiensinn, Technologie
und echter Wertschätzung ge-
staltet Kleeblatt Pflege, die be-
wegt – nah, modern und
menschlich. bz

Mit Vielfalt, Innovation undMenschlichkeit in die Zukunft
Kleeblatt-Pflegeheime Familiäre Atmosphäre, innovative Ideen und starke Kampagnen – Kleeblatt zeigt, wie moderne Pflege funktioniert.

hausgasbilanzen, konkrete
Maßnahmen zur Emissionsre-
duktion und ein aktives Kli-
mateam. Nachhaltigkeit ge-
lingt nur gemeinsam – deshalb
zählt jede Idee, jeder Beitrag
und jeder Schritt aller Mit-
arbeitenden auf dem Weg zu
einer Pflege, die Mensch und
Umwelt achtet.

TechnologischeInnovation–
PflegeimdigitalenWandel
Kleeblatt steht für Pflege, die
menschlich bleibt und sich
gleichzeitig konsequent wei-
terentwickelt. Mit innovativen
Tools wie der Voize-App für
sprachbasierte Pflegedoku-
mentation oder dem Sensor-
basierten SeniSmart-System
werden administrative Prozes-
se vereinfacht, sodass mehr
Zeit für die Bewohner bleibt.
Auch in der Hauswirtschaft
zieht Technik ein – etwa
durch den KI-gesteuerten Bo-
denwischroboter „Helene Wi-
scher“, der für Entlastung
sorgt und von den Bewohnern
liebevoll ins Herz geschlossen
wurde. Diese Innovationen

zeigen, dass Kleeblatt auf zu-
kunftsweisende Lösungen
setzt, um Pflegekräfte zu stär-
ken und die Versorgungsquali-
tät sukzessive zu verbessern.

Telemedizininder
Altenpflege:„TeleViK“startet
Ein entscheidender Schritt in
die Zukunft ist das vom Land
Baden-Württemberg mit
390.000 Euro geförderte Pro-
jekt „TeleViK – Televisiten bei
Kleeblatt“. Damit wird Tele-
medizin in fünf Pflegeheimen
erprobt, um ärztliche Versor-
gung ortsnah, effizient und
entlastend zu gestalten. Über
Videokommunikation, digitale
Diagnostik und mobile Einhei-
ten können Untersuchungen
künftig direkt am Pflegebett
durchgeführt werden –
schnell, sicher und ohne be-
lastende Transporte für die
Bewohner. Pflegekräfte beglei-
ten diese digitalen Visiten ak-
tiv, bringen ihre Fachkompe-
tenz ein und erweitern ihre
Verantwortung. So wird pfle-
gerische Expertise und ärztli-
che Kompetenz zumWohl der

Das Vertrauen, das in Kleeblatt Einrichtungen gepflegt wird,
ist spürbar – und einer der Gründe, weshalb sich viele Mit-
arbeiter über Jahre dem Unternehmen verbunden fühlen.

Tel.: 07141 968-344
www.kleeblatt-ggmbh.de
personal@kleeblatt-ggmbh.de

Kleeblatt Pflegeheime gGmbH
Alt-Württemberg-Allee 4
71638 Ludwigsburg

MITARBEITERMITARBEITER
#PFLEGE #BETREUUNG#PFLEGE #BETREUUNG
#KÜCHE #REINIGUNG#KÜCHE #REINIGUNG

26 Pflegeheime +++ 4 Tagespflegen +++ Kompetenzzentrum Demenz +++ Ambulanter Dienst

Gute Gründe für Kleeblatt:
#wohnortnaherjob #unbefristetervertrag
#flexiblearbeitszeiten #attraktivevergütung
#tollekollegen #nettebewohner

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Infos zu unseren
offenen Stellen!

Interesse?

WIR SUCHEN DICH!

Hier zählen Respekt, Vertrauen und ein offenes Herz und:
der Mensch stets im Mittelpunkt.

Fotos: Kleeblatt Pflegeheime gGmbH
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D
ie Verständigung zwi-
schen EU-Parlament und
Mitgliedstaaten über die
Umsetzung des EU-US-

Handelsdeals ist ein wichtiges
Signal für die transatlantischen
Wirtschaftsbeziehungen. Unsere
Unternehmen brauchen gerade in
der aktuellen geopolitischen Lage
stabile und verlässliche Rahmen-
bedingungen für Handel und In-
vestitionen. Das Abkommen ist
für die EU-Wirtschaft zwar mit
Belastungen verbunden, kann
aber zu mehr Planbarkeit beitra-
gen – vorausgesetzt, die USA
stimmen zu und halten sich dann
dauerhaft an die Vereinbarun-
gen“, sagt Claus Paal, Präsident
der IHK Region Stuttgart.

Die Einigung sieht vor, Zölle
auf US-Importe zu senken oder
abzuschaffen. Gleichzeitig wer-
den diese Zollpräferenzen an kla-
re Bedingungen geknüpft und zu-
nächst bis Ende 2029 befristet.
Zudem erhält die EU-Kommis-
sion die Möglichkeit, die Zollsen-
kungen ganz oder teilweise aus-

zusetzen, falls die USA ihre Ver-
pflichtungen nicht einhalten oder
neue Handelshemmnisse schaf-
fen. Wichtig ist, dass die weiter-
hin hohen US-Zölle auf Produkte
mit signifikanten Stahl- und Alu-
miniumkomponenten gemäß der
Vereinbarung wieder reduziert
werden. Sollte Washington die
bestehenden Belastungen nicht
abbauen, kann die EU Gegenmaß-
nahmen ergreifen. „Europa zeigt
mit dieser Einigung Augenmaß
und wirtschaftspolitische Stärke
zugleich. Die EU bleibt ge-
sprächsbereit, setzt aber klare
Leitplanken. Das ist ein sinnvol-
ler und verantwortungsvoller
Weg.“

WeitereEskalationverhindern
Für die exportorientierte Wirt-
schaft in Baden-Württemberg sei
entscheidend, dass eine weitere
Eskalation im Handelsstreit ver-
hindert werde. Viele Unterneh-
men der Region seien eng in
internationale Lieferketten einge-
bunden und auf offene Märkte

angewiesen. Paal: „Es ist richtig,
auf Deeskalation und verlässliche
Regeln zu setzen. Allerdings hat
auch diese Einigung innerhalb
der EU wieder zu lange gedauert.
Dass sie jetzt auch auf Druck
durch den US-Präsidenten voran-
kam, ist kein starkes Signal.“

Wie angespannt die Lage für
die Südwestindustrie bleibt, zeigt
die aktuelle IHK-Konjunkturum-
frage: Mit Blick auf das US-Ge-
schäft rechnen 31 Prozent der Be-
triebe in den kommenden zwölf
Monaten mit steigenden Ausfuh-
ren, nahezu ebenso viele Unter-
nehmen – 30 Prozent – gehen je-
doch von rückläufigen Exporten
aus. Dieses nahezu ausgeglichene
Verhältnis macht deutlich, wie
groß die Unsicherheit im US-Ge-
schäft weiterhin ist. „Die Zahlen
aus unserer Konjunkturumfrage
zeigen: Die Unternehmen sehen
Chancen im US-Geschäft, bleiben
aber spürbar verunsichert. Genau
deshalb ist dieser Weg richtig:
Deeskalation ermöglichen, aber
klare Bedingungen setzen.“ bz

Wirtschaft braucht Verlässlichkeit
EU-USA-Handelsdeal IHK-Präsident Claus Paal: „EU bleibt gesprächsbereit, setzt aber klare Leitplanken“ – wichtig
sei, dass die weiterhin hohen US-Zölle auf bestimmte Produkte wieder reduziert werden.

Region.Die sogenannten Handwer-
kerferien sind eine Empfehlung der
Kreishandwerkerschaften – kein
verpflichtender Schließzeitraum.
Sie erleichtern vor allem kleineren
Betrieben die Urlaubsplanung, oh-
ne dass diese befürchten müssen,
Aufträge zu verlieren. Da die Hand-
werkerferien in der Regel in die
Schulferien in Baden-Württemberg
fallen, ist insgesamt mit einer ge-
ringeren Nachfrage nach Handwer-
kerleistungen zu rechnen. Dennoch
gilt: Wer Renovierungen, Moderni-
sierungen oder größere Projekte
plant, sollte Angebote und Ausfüh-
rungszeiten rechtzeitig abstimmen
– insbesondere, wenn mehrere Ge-
werke beteiligt sind. Auch die Be-
triebe selbst sollten Ausschreibun-
gen und Auftragsvergaben im Hin-
blick auf ihre Zusammenarbeit mit
Subunternehmern oder Koopera-
tionspartnern rechtzeitig planen.

Der für den Landkreis Ludwigs-
burg empfohlene Zeitraum liegt
vonMontag, 3. August, bis Sonntag,
23. August. Auch während der
Handwerkerferien bleiben je nach
Betrieb Erreichbarkeit und Einsatz-
bereitschaft unterschiedlich gere-
gelt. Notdienste sind in wichtigen
Gewerken weiterhin eingerichtet.

bz

Handwerk
macht Ferien

Für die Wirtschaft im Südwesten ist eine schnelle Einigung bei den
US-Zöllen von großer Bedeutung (Symbolbild). Foto: Pixabay
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Besser informiert.
Mehr erleben.UNSER STADTTEIL

BISSINGEN
BIETIGHEIM-BISSINGEN

WIR IN BIETIGHEIM-BISSINGEN SONDERVERÖFFENTLICHUNG

BIETIGHEIM-BISSINGENBIETIGHEIM-BISSINGEN

Herzlich
willkommen
in Bissingen

Im Juli 2026
erhalten Sie bei uns

20% Rabatt
auf einen Artikel Ihrer Wahl

bei der Abgabe
dieses Coupons*

*gilt nicht für verschreibungs-
pflichtige Arzneimittel, bereits
preisreduzierte Artikel (auch im
Rahmen des Bonussystems) und

Rezeptgebühren.

RUYI
CHINA-RESTAURANT

FEINSTE
CHINESISCHE
KÜCHE

ÖFFNUNGSZEITEN
täglich

11.30 - 14.30 & 17.30 - 23.00 Uhr

www.ruyi-restaurant.de

FEINSTE
CHINESISCHE
KÜCHE

ALLES GUTALLES GUTALLES GUT

ÖFFNUNGSZEITEN
täglich

11.30 - 14.30 & 17.30 - 23.00 Uhr

Bahnhofstraße 145
74321 Bietigheim-Bissingen
Telefon 0 71 42 9 19 28 58

ÖFFNUNGSZEITEN
täglich

11.30 - 14.00 & 18.00 - 22.00 Uhr
Montag Ruhetag

Dach-
reparaturen
Abdichtungen
Reparaturen

Bietigheim-Bissingen

Tel. 0172 7563922
bauleistungen.morfis@web.de
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FAHRTENMIT DEM ROTEN FLITZER
„ZEITREISE“ MIT DEN MUSEUMSSCHIFFEN
„DS HOHENTWIEL“ & „MS ÖSTERREICH“
Schon die Fahrt mit dem nostalgischen Schienenbus ist ein Erlebnis, und ab Kons-
tanz lernen Sie die prägenden Stilepochen des 20. Jahrhunderts an Bord der beiden
schönsten historischen Schiffe des Bodensees kennen. Der Schaufelraddampfer
„DS Hohentwiel“ aus 1913 ist der letzte Vertreter der Dampftechnik und die
„MS Österreich“ war 1928 das erste Bodensee-Passagierschiff Österreichs mit
Dieselmotor und Doppelschraubenantrieb. Beide Schiffe fahren streckenweise in
Sichtweite, so dass Sie nach dem jeweiligen Umstieg tolle Fotos von beiden Schif-
fen machen können. Auf der Hinfahrt werden Sie mit Sekt und Häppchen verwöhnt,
auf der Rückfahrt nach Konstanz gibt es Kaffee und süße Köstlichkeiten. Nach den
Schiffsfahrten haben Sie Gelegenheit, die historische Altstadt von Konstanz zu
erkunden oder an einer fakultativen Stadtführungmit Besuch des Münsters teilzu-
nehmen, wo 1414 – 1418 das Konzil stattfand.

TERMIN
SAMSTAG,03.OKTOBER2026 (Anmeldeschluss: 29.09.2026)

LEISTUNGEN
Fahrt mit dem ROTEN FLITZER auf reservierten Sitzplätzen

FAKULTATIVE LEISTUNGEN
Stadtführung: Konstanz 12 Euro

VORAUSSICHTLICHER FAHRPLAN*
Bietigheim-Bissingen ab 07:11 Uhr an 21:46 Uhr

PREISE
Erwachsene 148 Euro, Kind bis 3 Jahre (ohne Sitzplatzanspruch) 00 Euro
Kind bis 14 Jahre 104 Euro
Familienticket 400 Euro (2 Erw. + 2 Kinder bis 14 J.)

BACKOFENFEST IM FREILICHTMUSEUM
WACKERSHOFEN
Das traditionelle Backofenfest ist eines der Highlights der Museumssaison. Schon von
weitemwerden die Besucher von rauchenden Schornsteinen begrüßt, denn in den
historischen Gebäuden sind die Öfen angeheizt, um den Gast mit frisch Gebackenem
undmit der regionalen Spezialität „Blooz“ zu verwöhnen. Der Besuch des Freilandmu-
seums lohnt an diesem Tag besonders, weil in den Handwerkerhäusern traditionelle
Arbeiten vorgeführt werden, der „Ochsenbräter“ vor Ort ist und auch der Schnaps-
brenner zeigt, wie richtiger Schnaps gebrannt wird. Von Ihrem Zustiegsort aus startet
der ROTE FLITZER seine Fahrt ohne Umstieg nachWackershofen. Direkt vom „Haus-
Bahnsteig“ des Freilandmuseums beginnt dann schon ohne Stress und Parkplatzsor-
gen das Erlebnis einer fast vergangenenWelt. Der historische Schienenbus ROTER
FLITZER ist ein typischer Vertreter der 1950/60er Jahre und bietet ein unvergessliches
Bahnerlebnis.

TERMIN
SONNTAG, 27. SEPTEMBER2026 (Anmeldeschluss: 23.09.2026)

LEISTUNGEN
Fahrt mit dem ROTEN FLITZER auf reservierten Sitzplätzen.

FAKULTATIVE LEISTUNGEN
Eintritt ins Hohenloher Freilandmuseum 11 Euro p.P., Museumsführung 10 Euro p. P.,
Reservierung ist jeweils erforderlich, Gebühr vor Ort zahlbar

VORAUSSICHTLICHER FAHRPLAN*
Bietigheim-Bissingen Hbf. ab 10:00 Uhr an 17:45 Uhr
Wackershofen an 11.15 Uhr ab 16:30 Uhr

PREISE
Erwachsene 48 Euro, Kinder bis 3 Jahre (ohne Sitzplatzanspruch) 00 Euro
Kinder bis 14 Jahre 34 Euro
Familienticket (2 Erwachsene + 2 Kinder bis 14 Jahre) 130 Euro

SCHWÄBISCH HALL: SALZSIEDERSTADT
& „MEKKA FÜR KUNSTFREUNDE“
Die romantische Altstadt von Schwäbisch Hall erwartet Sie! – Der ROTE FLITZER stoppt
direkt im Bahnhof Schwäbisch Hall und nach wenigen Schritten sind Sie schon im histo-
rischen Zentrum, das zu den schönsten in Süddeutschland zählt. Das alte Salzsiedervier-
tel bildet zusammenmit Teilen der früheren Stadtmauer, den zahlreichen Türmen, dem
idyllischen Kochertal mit seinen überdachten Holzbrücken, vielen Treppen und “Stäf-
fele” sowie nahezu unverändertenmittelalterlichen Gassen ein beeindruckendes Bild, das
Sie im Rahmen einer fakultativen Stadtführung kennenlernen können. Besuchen Sie auf
eigene Faust den imponierenden „Neubau“ mit dem Hällisch-Fränkischen Museum oder
die beeindruckenden Sammlungen des Kunstmäzens ReinholdWürth. Auf dem Gelände
der ehemaligen Löwenbrauerei präsentiert sich seit 2001 die „KunsthalleWürth“ als welt-
offenes Hausmit abwechslungsreichem Programm. Der Eintritt in beide Kunstmuseen
von ReinholdWürth ist kostenlos.

TERMIN
SONNTAG, 27. SEPTEMBER2026 (Anmeldeschluss: 23.09.2026)

LEISTUNGEN
Fahrt nach Schwäbisch Hall mit dem ROTEN FLITZER auf reservierten Sitzplätzen

FAKULTATIVE LEISTUNGEN
Stadtführung Schwäbisch Hall (Anmeldung erforderlich, zahlbar vor Ort): 12,- Euro

VORAUSSICHTLICHER FAHRPLAN*
Bietigheim-Bissingen ab 10:00 Uhr an 17:45 Uhr
Schwäbisch Hall an 1 1:00 Uhr ab 16:45 Uhr

PREISE
Erwachsene 48 Euro, Kind bis 3 Jahre (ohne Sitzplatzanspruch) 00 Euro
Kind bis 14 Jahre 34 Euro
Familienticket 130 Euro (2 Erw. + 2 Kinder bis 14 J.)

LESERTOUREN

FAHRTVERANSTALTER: Förderverein Schienenbus e.V.

* ACHTUNG! Die Fahrzeiten wurden noch nicht von der DB bestätigt
und können ggf. abweichen. Sie werden rechtzeitig benachrichtigt.

BERATUNGUND BUCHUNG FÜRALLE TOUREN
Online unter leserreisen.bietigheimerzeitung.de

oder telefonisch unter07142 / 403-0
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07142 403-231 Druck- undVerlagsgesellschaftBietigheimmbH, Leserservice, Kronenbergstraße 10, 74321 Bietigheim-Bissingenleserservice@bietigheimerzeitung.de

Machen Sie Ihren Liebsten eine Freude, die bleibt: Mit einem Geschenkabo unserer Tageszeitung sorgen Sie drei
Monate lang für aktuelle lokale und überregionale Nachrichten, spannende Reportagen und fundierte Analysen –
bequem nach Hause geliefert oder als modernes ePaper.

So schenken Sie gleich drei Monate voller
interessanter Lektüre und sparen dabei einen
ganzenMonat. Selbstverständlich endet das
Geschenkabo automatisch nachAblauf der
3Monate – es ist keine Kündigung erforderlich.

Verschenken Sie jeden Tag ein Stück Information,
Inspiration und Heimat – und profitieren Sie dabei selbst!

UnserAngebot: 3Monate verschenken – aber nur 2Monate bezahlen!

3
Mon

ate

lesen

nur2
beza

hlen!

Meine Daten:Jetzt Abo schenken! Daten des Beschenkten:

Vorname, Name* Geburtsdatum

Straße, Hausnummer* PLZ, Wohnort*

Telefon E-Mail* * Pflichtfeld

Das Bezugsgeldmöchte ich einmalig vonmeinemKonto abbuchen lassen.

IBAN 22-st.
D E

BLZ Kontonummer

Bank

Vorname, Name*

Straße, Hausnummer*

PLZ, Wohnort*

Telefon (für evtl. Rückfragen)

E-Mail* (bei Digital-Abo erforderlich) * Pflichtfeld

Die Zustellung der gedruckten Zeitung erfolgt nur im Träger-
zustellgebiet. Es gelten die Bezugsbedingungen gemäß AGB
unter bz-abo.de/agb.

Widerruf:Die Bestellung kann innerhalb von 14Tagen ohneAngabe von Gründen formloswiderrufenwerden.Näheres
zum Widerrufsrecht und dessen Ausführung (inkl. Formular) können Sie unter bietigheimerzeitung.de/agb abrufen.

Ich möchte künftig per E-Mail und/oder Telefon von der Druck- und Verlagsgesellschaft Bietigheim mbH,
Kronenbergstraße 10, 74321 Bietigheim-Bissingen und der NPG Digital GmbH, Frauenstraße 77, 89073 Ulm über
Medienangebote, Verlagsprodukte und Events informiert werden. Ich möchte auf mich zugeschnittene Informa-
tionen per Mail erhalten und willige ein, dass mein Öffnungs- und Klickverhalten analysiert und ein personenbe-
zogenes Nutzungsprofil erstellt wird. Ich kann meine Einwilligung jederzeit für die Zukunft widerrufen. Weitere
Informationendazufinden sich in derDatenschutzerklärungunterbietigheimerzeitung.de/datenschutzerklaerung.

Ja, bitte senden Sie die BIETIGHEIMER,
SACHSENHEIMER oder BÖNNIGHEIMER
ZEITUNG für 3Monate als

gedruckte Zeitung (nur 119,40 €) oder

digitales ePaper (nur 83,20 €)

als mein persönliches Geschenk an den
Beschenkten. Das Abo endet automatisch.

Das Abo soll zum

nächstmöglichen Zeitpunkt

ab _____________________________ beginnen.

Bitte schicken Sie den Gutschein

an mich

direkt an den Beschenkten.

Datum, Unterschrift

Hier geht‘s zumAngebot:
www.bz-abo.de/lesefreude



SONDERVERÖFFENTLICHUNG

Aktuelles aus Bietigheim-Bissingen Innenstadt

Besser informiert.Besser informiert.
Mehr erleben.Mehr erleben.

4. - 6. JULI 2026

Sandfest

Metzgerei Franz Bock GmbH
Industriestraße 15

71706 Markgröningen
Telefon 07147 921110

Geöffnet: Di, Mi, Do 7–13 Uhr,
Fr 7–18 Uhr, Sa 7–12 Uhr

Von
anerkannten
Genießern
empfohlen.

Feine Wurstspezialitäten nur aus
frischen Zutaten ohne Gluten.

Wir sorgen für Ihr leibliches Wohl!

Samstag ab 17.00 Uhr Festbetrieb
ab 19.00 Uhr spielt die Band „Krämer’s Kit”

Sonntag 10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Dr. Martin Weeber
und dem Gesangverein Frohsinn

ab 11.00 Uhr Festbetrieb
ab 11.00 Uhr Tombola der Schreberjugend
ab 13.30 Uhr Kaffee und Kuchen von der Frauengruppe

Montag ab 17.00 Uhr Festbetrieb
ab 19.00 Uhr „Sandbar” vom Sandbar-Team

Sonn
tag

– To
mbo

la

Mon
tag

– Sa
ndb
ar

Vom 04. Juli bis 06. Juli 2026
SandfestSandfest

Auf Ihren Besuch freuen sich die
Siedler- und Gartenfreunde Bietigheim-Sand und Bissingen e. V.

Programmänderungen vorbehalten!

Herzlich
willkommen
zum Sandfest

In dieem Jahr beginnt das Fest
am Samstag, 4. Juli, um 17 Uhr
mit dem Festbetrieb. Besonders
nachgefragt, weil traditionell be-
sonders beliebt, wird auch in die-
sem Jahr wieder das Bauchspeck-
brot vom Holzkohlegrill sein.
Aber auch die Currywurst mit
Soße, gegrillter Schafskäse sowie
am Sonntag der Salatteller gehö-
ren zu den Leckerbissen auf der
Speisekarte. Ebenso Bier, Wein
und Erfrischungsgetränke. Ab 19
Uhr sorgt die Band „Krämer’s
Kit“ bereits zum zweiten Mal
beim Sandfest für gute Stimmung.

TombolaamSonntagund
„Sandbar“amMontagabend
Weiter geht es am Sonntag, 5. Juli,
um 10 Uhr mit einem Gottes-
dienst mit Pfarrer Dr. Martin
Weeber und dem Gesangverein
Frohsinn. Der Festbetrieb startet
um 11 Uhr. Ebenfalls um 11 Uhr
können die Festbesucher ihr
Glück bei der Tombola der Schre-
berjugend versuchen. Für die jün-
geren Festgäste wird ein Spiele-
parcour aufgebaut sein.

Ab 13.30 Uhr serviert die Frau-
engruppe Kaffee und Kuchen. Am
letzten Festtag, Montag, 6. Juli,

Eine beliebte Traditionsveranstaltung geht in die nächste Runde
Der Verein der Siedler- und Gartenfreunde Bietigheim-Sand und Bissingen e. V. veranstaltet vom 4. bis 6. Juli wieder das Sandfest.

E
s hat eine Tradition seit
über einem halben Jahr-
hundert: Seit mehr als 50
Jahren gehört das Sandfest

des Vereins der Siedler- und Gar-
tenfreunde Bietigheim-Sand und

Bissingen e. V. am ersten Sonntag
im Juli zum Festkalender der gro-
ßen Kreisstadt Bietigheim-Bissin-
gen dazu. Es ist das einzige Stadt-
teilfest, das allein von einem Ver-
ein veranstaltet und getragen

wird. Dabei ist klar, dass eine sol-
che Herkulesaufgabe zu stemmen
ohne die engagierte ehrenamtli-
che Arbeit der zahlreichen Helfe-
rinnen und Helfer aus dem Ver-
ein gar nicht möglich wäre.

Auch diesmal sorgen „Krämer’s Kit“ für gute Stimmung bei den Festbesuchern. Fotos: Oliver Bürkle

beginnt der Festbetrieb um 17
Uhr. Zum Abschluss ab 19 Uhr
lohnt sich noch einmal ein Be-
such in der „Sandbar“ auf dem
Festgelände. „Am Montagabend
kommen auch immer ehemalige
,Sandler’, da man hier immer Leu-

te trifft, die man schon lange
nicht mehr gesehen hat“, sagt
Schriftführerin Christel Mühl-
strasser gegenüber dieser Zei-
tung.bz

M gartenfreunde-sand.de

Der Bauchspeck vom Holzkohlegrill ist seit Jahren ein Renner.

Der ROTE FLITZER nimmt heute die reizvolle
Strecke entlang der Burgenstraße durchs Neckar-
tal und bringt Sie ohne Umstieg direkt zum
Bahnhof „Heidelberg-Altstadt“. Die mittlerweile
legendär gewordene „Heidelberger Schlossbe-
leuchtung“ zieht jedes Jahr begeisterte Besu-
cher in ihren Bann – kaum eine andere Stadt
bietet eine vergleichbar zauberhafte Nacht.Wer
will, besucht den Kunsthandwerkermarkt auf
dem historischen Kornmarkt (geöffnet bis 20:00
Uhr) oder das festlich-klassische Konzert in der
Heiliggeistkirche um 18:15 Uhr. Erleben Sie die
Live-Musik im Biergarten auf der Nepomuk-Ter-
rasse oder unternehmen eine fakultative Schiffs-

fahrt mit der „Weißen Flotte“, um Heidelberg vom
Wasser aus zu betrachten.
Wenn es dunkel wird, tauchen die Bengalischen
Feuer das Heidelberger Schloss in einen geheim-
nisvollen roten Feuerschein und gegen 22:15 Uhr
beginnt der zweite Teil des abendlichen Spekta-
kels – das brillante Feuerwerk über dem Neckar.
Seinen Ursprung fand es bereits 1613, als Kurfürst
Friedrich V. für seine frisch angetraute Gemah-
lin Elizabeth Stuart ein Feuerwerk inszenieren ließ.
Unser Tipp: Die Nepomuk-Terrasse, das Neckar-
ufer und der Philosophenweg sind die besten
Standorte, um die Schlossbeleuchtung und das
Feuerwerk zu erleben.

TERMIN
SAMSTAG, 5. SEPTEMBER2026
ANMELDESCHLUSS: 1. September 2026

LEISTUNGEN
Fahrt mit dem ROTEN FLITZER auf reservier-
ten Sitzplätzen nach Heidelberg

FAHRTPREISE (pro Person)
Erwachsene 56 €
Kinder bis 3 Jahre
(ohne Sitzplatzanspruch) 00 €
Kinder bis 14 Jahre 39 €
Familienticket
(2 Erwachsene + 2 Kinder bis 14 Jahre) 151 €

VORAUSSICHTLICHER FAHRPLAN
Bietigheim-Bissingen Hbf.
(ab ca. 15:00/an ca.01:15 Uhr),

Heidelberg-Altstadt
(an ca. 16:30/ab ca.23:30 Uhr)
Die genauen Fahrtzeiten erhalten Sie
rechtzeitig vomVeranstalter mitgeteilt.

FAHRTVERANSTALTER:
Förderverein Schienenbus e.V., Bolzstraße 126,
70806 Kornwestheim

BUCHUNG
Online unter
leserreisen.bietigheimerzeitung.de

oder telefonisch unter07142 / 403-0
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DVMedienhaus · Druck- undVerlagsgesellschaft BietigheimmbH · Kronenbergstraße 10 · 74321 Bietigheim-Bissingen Weitere Leserreisen unterwww.leserreisen.bietigheimerzeitung.de

FAHRTENMIT DEM ROTEN FLITZER

LESERTOUREN

ERLEBEN SIE EINE ZAUBERHAFTE NACHT
ZUR HEIDELBERGER SCHLOSSBELEUCHTUNG
MIT DEM BAHNBUS

A N Z E I G E N S E R V I C E : T E L E F O N 0 7 1 4 2 4 0 3 − 5 5 5 · a n z e i g e n @ d i e − r u n d s c h a u . d e
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VERKÄUFE /KAUFGESUCHE
diverse Verkäufe / Kaufgesuche
Technische Artikel
Haushaltsartikel
Garten
Baby-/Kinderartikel
Bekleidung
Möbel
Sportartikel

Fahrräder
Foto/Computer/Handy
Musik
HiFi/Elektro
Bau
Kunst/Antiquitäten
Briefmarken/Münzen
Modellbau
Heizen/Brennstoffe

Haushaltsauflösung

VERSCHIEDENES
Dies und Das
Freizeitgestaltung
Konzert-/Veranstaltungskarten
Unterhaltung
Esoterik
Gewerbliche Dienstleistungen
Privater Service

Verloren/Gefunden
Musik / Bands

UNTERRICHT

TIERMARKT
Entflogen/Entlaufen
Zugeflogen/Zugelaufen

LANDWIRTSCHAFT

BEKANNTSCHAFTEN
Ehe- und Partnervermittlungen
Bekanntschaften
Sie sucht Ihn
Er sucht Sie
Sie sucht Sie
Er sucht Ihn
Freizeitpartner

AUTOS/MOTORRÄDER/ZUBEHÖR
KFZ-Dienstleistungen
Automarkt
KFZ-Ankauf
KFZ-Zubehör
2- und 3 Räder
Autovermietungen
Garagen/Stellplätze
Wohnwagen/Wohnmobile

Wasserfahrzeuge
Anhänger

DIE GUTE TAT (MAX. 3 ZEILEN)

Kleinaberoho! Ihre PICKER-Kleinanzeige
Die Kombinaton für Ihren Erfolg: Erscheint in der nächstmöglichen Ausgabe dienstags in der Tageszeitung und zumWochenende in der Rundschau
und zusätzlich im Internet (www.bietigheimerzeitung.de und www.die-rundschau.de).

Gewerbe

Anzeige Gelb unterlegt (+ € 6,-)

FürmehrAufmerksamkeit!

4 Zeilen nur€8,00
Jede weitere Zeile nur€ 2,00

Privat
von Privat zu Privat, Immobilienanzeigen
(Verkauf/Vermietung) ausgeschlossen
(siehe gewerbl. Preis)

4 Zeilen nur€ 19,04
Jede weitere Zeile nur€4,76

Besser informiert.Besser informiert.
Mehr erleben.Mehr erleben.Alle Preise inkl. gesetzl. MwSt.

Anzeigen des geschäftlichen Verkehrs
(Dienstleistungen etc.)

In der Rubrik: (Zutreffendes ankreuzen)

Als Chiffre-Anzeige,Gebühr€ 13,09
(Zusendung an Ihre Adresse)

Mit Bild (nur online buchbar + € 12,-)

Anzeige bequem und schnell
online aufgeben unter:

picker.bietigheimerzeitung.deAnnahmeschluss: Montags, 11.00 Uhr.

Name Vorname

Straße/Nr. PLZ/Wohnort

E-Mailadresse

Abbuchungserlaubnis für Bankeinzug Barzahlung (am Kundencenter der Bietigheimer Zeitung)

IBAN | D | E | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | |

Datum Unterschrift Kontoinhaber
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Suche Garage od. Scheune zu
kaufen in Bietigheim od. Umge-
bung.☎ 0174/3448322

Wir kaufen Wohnmobile +
Wohnwagen ☎ 03944/36160
www.wm-aw.de

B&O Röhrenfernseher Beovision
MS6000, funktionstüchtig.
☎ 07142/67975, ab 18 Uhr

Verschiedene Kakteen zu ver-
schenken☎ 07142/9669149

2 Zi. Whg, 62 m², 1 OG, Aufzug,
EBK, FBH, Balkon, gute Ausst.
s. gute Lage, TG, in Gemmrigheim.
Zuschriften unter BZ67967

Möbiliertes Zimmer mit Küche ,
Bad, WC, Terrassennutzung,
mit Stockbett für 2 Personen zu
vermieten.☎ 07147/7084225

Sammler Sucht Münzen!Priva-
ter Sammler su. Silbermünzen
jeder Art sowie DM-, Kaiser-
reich- und Reichsmark-Mün-
zen. Auch Gedenkmünzen, Me-
daillen, historische Prägungen
und Nachlässe willkommen.
Faire Preise und unkomplizierte
Abwicklung garantiert.

Tel. 0176 31458064
Hr. Marschal

Achtung Achtung! Suche Zinn-
geschirr und Silberbesteck.
Tel.017677542276

Achtung! Kaufe alte Näh- u.
Schreibmaschinen, Zinn, Por-
zellan, Tafelsilber, alte Arm-
band- u. Taschenuhren,
Schmuck jegl. Art.
☎ 01511/2410862, Hr. Krause.

Sammler kauft alles Militärische,
wie Feldpostbriefe, Orden usw.
bei sofortiger Barzahlung.
Tel. (07046) 12232

Von Privat: kaufe Pelze, Porzel-
lan, Taschen, Zinn u. Schmuck.
Schreib- und Nähmaschinen u.
Schallplatten☎ 01577/9035249
Herr Franz.

Kaufe Möbel, Porzellan, Be-
steck, Spielzeug, Lampen aus
den 50er-, 60er- u. 70er Jahren.
☎ 0178-4053620

Suche zum Kauf einen unbe-
bauten Gewerbebauplatz, Grö-
ße ca. 10-15 Ar in Bietig-
heim-Bissingen u. 10 km Um-
gebung.☎ 0174-3448322

Familie sucht mind. 4 Zi.-Whg. in
Bi.-Bi. od. LB u. Umgeb. Wir sind
zuverlässig, ruhig u. berufstätig
bei der DB☎ 0176/21655333

Alleinstehender 52 J. Mann,
keine HT, sucht 1-2 Zi.-Whg. in
Bietigheim u. Umgebung bis
600.-€ WM☎ 01522 610 6633

Alte Taschen - Armbanduhren
(auch defekt), Kleinuhren, We-
cker, Uhrenteile, Werkzeug für
Uhrenmacher.☎ 07144/24388

Haushaltshilfe und Alltagsbe-
gleitung Jeder hilfsbedürftige
Mensch soll so lange wie mög-
lich dort leben, wo er sich am
wohlsten fühlt: Zuhause!
Wir stehen Ihnen zuverlässig
zur Seite: Abrechnung direkt
mit den Kranken- und Pflege-
kassen. Tel. (07147) 967 91 20,
sachsenheim@agfh.de

PC-Vor-Ort-Service, Reparatur,
PC-Verkauf mit Installationsser-
vice, Datenübernahme, Bera-
tung, Kompetente Hilfe für Pri-
vat & Büro☎ 07143/259070

Bürodrehstuhl, Tischtennisplatte,
Damenfahrrad zu verkaufen
☎ 07133-12178

Pia‘s Mobile Fußpflege!
☎ 0171/3663675

Ich suche einen Minijob, bin zeit-
lich flexibel☎ 0152/10328235

Single-Sommerparty am 4.7. ab
17.00 Uhr in Gemmrigheim am
Neckar. Bitte Grillgut und Geschirr
mitbringen.☎ 0151/15598849

Heimwerkerservice in Bietig-
heim Montage, Reparatur &
Hausservice Möbel, Küche,
Bad, Kleinaufträge. Auch für
Senioren & Kl. Unternehmen
5 % Kennenlern-Rabatt
www.heimwerkerservice-
bietigheim.de ☎ 0155-651
193 79 ab 08:00 Uhr

Umzüge und Entrümpeln
Kostenfreie Besichtigungs
Termine für Umzug und Ent-
rümpelungs-Planung. Mit vol-
ler Mannschaft u. Transport-
möglichkeit für ihren Besitz.
☎ 0176/41262716

Gartendienst AuZGbR
Ihr Partner für Gartengestaltung u.
Gartenpflege z.B. Rasen Mähen,
Pflanzen, Beete anlegen.
Neu: Haushaltsauflösung.
☎ 0157/89076066
✉AuZ-Dienstleistung@t-online.de

Ganzglasduschen nach Maß,
Küchenrückwände aus Glas
u.v.m. Beratung, Aufmaß, Ange-
bot, Montage ☎ 07046/
8809053 www.compact-glas.de

Gärtner bietet Tätigkeit in der
Gartenpflege. Hecke schneiden,
Bäume schneiden, Einpflanzun-
gen, Pflaster legen u.v.m.
☎ 0176/35572649

ilhan's Gartenpflege! Hecken-
schnitt, Baumfällung, Zaunbau,
Pflasterarbeiten, Rasenmähen
usw.☎ 0157/74027971
www.ilhan-gartenservice.de

Glas-Duschabtrennungen
u.v.m., Top - hochwertige
Beschläge, kostenloses Auf-
maß u. Angebot. ☎ 0160-
7657711 ☆ www.glasmack.de

Maler u. Lackierer Flexibel Sau-
ber. Außen-/innenanstrich, Au-
ßen-/innenputz, Renovierung,
Bausanierung, Trockenbau.
☎ 0157/87952965

Wir bieten: Büroreinigung/Fens-
terreinigung und Kehrwoche an
☎ 01522/878 5882
✉ info@ey-reinigung.de

Wurzelstöcke und Baumstum-
pen entfernen, schnell u. ohne
große Gartenschäden. Schunk
Gartenpflege.☎ 0172/7448981

Biete Arbeit im Garten an:
Hecke schneiden u. Rasen
mähen.☎ 0160/98696847

Entrümpelungen aller Art Haus,
Messiwohnung, Dach, Keller,
Scheunen usw. ☎ 0151/
24043208Alexander Lanik

Probleme mit PC, Laptop,
Handy? Schnelle & kosteng.
Hilfe für Bietigheim u. Umgeb.
unter Tel. 0176-25893369

Suchen für regelmäßiges Gießen
Turmstr. 30, Bi-Bi, zuverlässige
Hilfe.☎ 0172/7321651

Ihr Kind möchte Gitarre ler-
nen?Jetzt kostenlose Schnup-
perstunde bei René Bury's
GuitarTrain, Schule für Gitarre
und Mundharmonika in der Bie-
tigheimer Altstadt vereinbaren
und nach den Sommerferien
direkt durchstarten. Keine Vor-
kenntnisse erforderlich. Mit
über zwanzigjähriger Erfahrung
bringen wir unsere Schüler mit
Spaß zum Erfolg! Tel. (07142)
54931, bury@guitar-train.de,
www.guitar-train.de

Brennholz Buche 33 cm. tro-
cken 110.-€ je SRM. 25 cm
trocken 115.-€ je SRM. Buche
Briketts 960 Kilo 349.-€, Zu-
fuhr möglich. Mehr unter
www.vendeto.com ☎ 0173/
2724303 o. 0172/7969461

Er, 57J., 75 kg, 178 cm, sucht
ebensolche hübsche schlanke
Frau für schöne erotische Stun-
den zu zweit☎ 0174/2422643

Discofox Welche sympathische
Tänzerin Ü60 könnte mir einige
flotte Discofox Figuren beibrin-
gen. Chachacha23@gmx.de

Kaufe: Pkw’s,Geländewagen, Bus-
se, MB, VW, Audi, Japaner, TÜV/
ASU nicht wichtig. ☎ (07131)
2086803 oder (0171) 5204826

Automobile Walz kauft alle
Autos, auch Unfallwagen,
Getriebe- oder Motorschaden,
usw.☎ 0171-9591279

Kaufe Fahrzeuge aller Art, Mo-
torrad, Lkw, Traktoren, auch Un-
fall, Motorschaden u. Schrott-
fahrzeuge.☎ (0160) 97772555

Reifen Pirelli centuralto P7
4x215/45 Fahrleistung 1000
KM zu verkaufen. Preis
150.00Euro Tel.070466961
Tel. (07046) 6961 9Uhr Uhr,
ha-hennefarth@t-online.de

Mofas gesucht, Sammler sucht
Mofas der Marken Kreidler,
Hercules, Solo, Zündapp....
☎ 07143/881869

Garage zu verkaufen in Bietig-
heim-Buch, Freiberger Str. 102,
Preis VB 28.000 €
☎ 0152/02082154PICKER

Pick die besten Angebote im PICKER

Hotline (07142) 403-261
Montag bis Freitag 6.30 – 20.00 Uhr, Samstag und Sonntag 6.30 – 13.00 Uhr

Mehr Erfolg mit Ihrer Kleinanzeige

Wohnwagen/-mobile

Die
gute Tat

Verkäufe

Bekannt-
schaften

Bau

Kauf-
gesuche

Bau

Kunst/Antiquitäten

Verschiedenes

Freizeitgestaltung

Gewerbl. Dienstleistungen

Privater Service

Unterricht

Landwirt-
schaft

Autos
Motorräder
Zubehör

Er sucht Sie

Freizeitpartner

KFZ-Ankauf

KFZ-Zubehör

2- und 3 Räder

Garagen/Stellplätze

www.dv-medienhaus.de

Quelle: Centre for Sustainable Communications, KTH Royal Institute of Technology

Print schadet dem Klima?
Auch digitale Medien haben einen CO2-Fußabdruck.

Ab einer Lesedauer von 30 Minuten ist die CO2-Bilanz der Print-Zeitung besser als die des Online-Angebots. Die durch-
schnittliche Lesedauer der Tageszeitung beträgt 39 Minuten.
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DER INFORMATIVE BAUKOMPASS FÜR DEN LANDKREIS LUDWIGSBURGDER INFORMATIVE BAUKOMPASS FÜR DEN LANDKREIS LUDWIGSBURG
Foto: pixabay

Wir suchen

Kundendienstmonteure

(m/w/d)

Beratun
gsgespr

äch

07042 /
967 49 8

9-0

Wir machen Ihr Haus zum
eigenen Sonnenkraftwerk.

Photovoltaik · Speicher · Planung & Installation
Einsteinstraße 47 • 71665 Vaihingen an der Enz

www.die-energieschmiede.de

Kelterstraße 7
71717 Beilstein

www.buehler-glas.de

07062 916022

Besuchen Sie unsere Ausstellung

Duschabtrennungen exakt
nach Maß

Wohnraum-/Schiebe-
und Pendeltüren

Raumteiler und Spiegel nachMaß

E
in gemütliches Zuhause
und ein gutes Gefühl in Sa-
chen Geborgenheit und Si-
cherheit – genau das wün-

schen sich viele Hausbesitzer.
Aber welche Möglichkeiten gibt
es, um den Wohnkomfort zu stei-
gern und gleichzeitig Heiz- und
Kühlkosten zu senken? Antworten
auf diese Fragen liefern Fachbe-
triebe des Rollladen- und Sonnen-
schutztechniker-Handwerks (R+S-
Fachbetriebe) – mit kompetenter
Beratung und cleveren Lösungen
für jedes Zuhause.

Moderne Sonnenschutzsysteme
bieten weit mehr als nur Schatten.
Mit der richtigen Technik lässt
sich die Energiebilanz eines Hau-
ses gezielt verbessern. Intelligent
gesteuerte Rollläden oder Jalou-
sien halten im Sommer die Hitze
draußen und reduzieren im Win-
ter die Wärmeverluste über die
Fensterflächen. Das spart Energie
– und wird in vielen Fällen durch
staatliche Programme gefördert.

Neben dem Energiesparen ste-
hen auch Komfort und Sicherheit
im Fokus. Sonnenschutzprodukte
vom Fachbetrieb schützen nicht
nur vor Sonne und neugierigen

Blicken, sondern bieten auch ein
deutliches Plus an Sicherheit. Ein-
bruchhemmende Rollläden erhö-
hen den Schutz vor unbefugtem
Zutritt. Wer zusätzlich auf Smart-
Home-Lösungen setzt, kann viele
Systeme bequem per App oder
Sensor steuern – etwa passend zur
Tageszeit oder Wetterlage.

R+S-Fachbetriebe vor Ort bie-
ten individuelle, unverbindliche
Beratungen an und informieren
über passende Produkte, Nach-
rüstlösungen und Fördermöglich-
keiten. Weitere Informationen
und eine Fachbetriebssuche gibt
es online unter www.rollladen-
sonnenschutz.de. txn

txn. Energieeinsparung, Wohnkomfort und Sicherheit: R+S-Fachbe-
triebe beraten rund um moderne Sonnenschutzsysteme – individuell
und unverbindlich. Foto: BVRS/txn

Sonnenschutz clever nutzen
Zu einem gemütlichen Zuhause gehört auch derWohnkomfort –
wertvolle Tipps und Beratung aus dem Fachbetrieb.

Mit Beginn des Sommers wün-
schen sich viele eine Veränderung
für die eigenen vier Wände. Und
zwar nicht bloß durch den Aus-
tausch von Möbeln oder Bildern.
Oft steht eine umfassendere Um-
gestaltung auf dem Plan – Raum
für Raum, abgestimmt auf den
eigenen Bedarf und Anspruch.
Reichlich Inspiration dafür halten
die Wohntrends 2026 bereit. Denn
diese werden vor allem von har-
monischen Farben, natürlichen
Materialien und organischen For-
men geprägt. Statt kühlem Puris-
mus stehen Behaglichkeit und
nachhaltiger Komfort im Fokus,
wobei Stilrichtungen wie Cocoo-
ning 2.0 oder der neue Soft Mini-
malismus ein gemütliches, sehr
persönliches Wohnen arrangie-
ren.

Für die Umsetzung empfiehlt
sich eine weitsichtige Produkt-
auswahl, mit der dieses natürliche
Wohn- und Wohlgefühl nachhal-
tig unterstützt wird. Insbesondere
bei den Wandflächen lohnt sich
die Entscheidung für langlebige
Lösungen mit weichen Oberflä-
chen, ökologischer Rezeptur und
individueller Gestaltbarkeit – so

Lavendel und Salbei Leichtigkeit
verleihen. Das sanfte Ockergelb
der Colournetwork-Farbe erinnert
an sonnenverwöhnte Landschaf-
ten und erfüllt die Räume mit me-
diterraner Lebensfreude. Dane-
ben sorgen dunkle Akzente in
Petrol oder Waldgrün für Tiefe
und Eleganz. Das Tolle: Durch
ihre geprägten oder auf Wasser-
basis geschäumten Strukturen in-
tensivieren die Tapeten die ge-
wählten Nuancen und kreieren
ein rundum lebendiges Raumge-
fühl.

Die Kombination mit Interieur
und Deko aus Holz, Stein, Leinen
oder Kork schafft haptische Er-
lebnisse und unterstreicht zudem
das Bedürfnis nach Achtsamkeit
und Nachhaltigkeit. Übrigens:
Auch die Tapeten selbst bestehen
aus ökologischen, nachhaltigen
Materialien, sind frei von PVC
und Weichmachern und fördern
ein gesundes Raumklima. Dabei
lassen sie sich unkompliziert in
Wandklebetechnik tapezieren und
sind on top mehrfach überstreich-
bar. So bleibt Spielraum, um Far-
ben und Stile jederzeit neu zu
interpretieren. hlc

WohnenmitWohlgefühl
Mit modernen Strukturtapeten, harmonischen Farbwelten und
natürlichen Materialien zu nachhaltigen, persönlichenWohnräumen.

wie Vliesfaser- oder Struktur-
vliestapeten. Denn diese schaffen
ideale Voraussetzungen, um
einerseits die Wände mit trendbe-
zogenen Farben zu betonen. An-
dererseits, um eine naturinspi-
rierte, behagliche Gestaltung des
Wohnraums zu unterstützen. Far-
ben wie Sand, Beige und Terra-
kotta etwa schaffen eine ruhige
Basis, während Pastelltöne wie

Die Wohntrends 2026 werden
von warmen Nuancen, natürli-
chen Materialien und organi-
schen Formen geprägt.
Foto: HLC/COLORNETWORK/Er-
furt Tapeten

Ihr Vitalbäder-Berater
74321 Bietigheim-Bissingen
Telefon: 0 71 42/ 70 90 698
oder 0 15 73 /5 38 27 02
Mail: info@vitalbaeder.com
www.vitalbaeder.com

Ihre Vorteile auf einen Blick:
■ Sicherer Einstieg – barrierefrei duschen

■ Rutschhemmende Böden – weniger
Sturzgefahr

■ Sauber & schnell – Umbau in 5-7 Tagen

■ Alles aus einer Hand – Planung,
Förderung, Umsetzung

■ Fördermittelservice – wir helfen
beim Antrag

■ Wenig Lärm, kein Stress

Barriere- und silikonfreies
Komplettbad innerhalb 5 – 7 Tagen

Sanierung +

Bautrocknung b
ei

Wasserschäden
aus eigener

Hand.

„Mit unserem neuen Badezimmer haben
wir vorgesorgt. Dank des flachen Einstiegs
ist Duschen wieder angenehm!“

Hunderte Referenzschreiben von Kunden!

WIR FREUEN UNS AUF IHREN ANRUF!Kundenzitat:
„Eure Monteure sind echt spitze“

VORHER NACHHER
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BAUEN UND WOHNEN

B A L K O N K R A F T W E R K E

FO LG END E
IN S TA L L AT I ON SO R T E
S I ND MÖG L I CH :

– Balkone (mit Geländerhalterung
oder Aufständerung)

– Flachdächer (mit ballastierter
Aufständerung, z. B. mit
Gehwegplatten)

– Terrassen, Gärten und Wiesen-
flächen (mit Bodenhalterungen
oder Aufstellrahmen)

Albert Pfäff le GmbH
Karl-Wüst-Straße 5
74076 Heilbronn
Telefon 07131/594 88-02
Telefax 07131/594 88-10
solar@pfaeff le-heilbronn.de
balkonkraftwerk-fachhandel.de

I H R
M O N TA G E S E R V I C E
I M S Ü DW E S T E N

E CO F LOW B A L KON K R A F T W E R K
OHN E S P E I C H E R 1 0 0 0 W P

E CO F LOW B A L KON K R A F T W E R K
M I T S P E I C H E R 1 , 9 2 K WH , 1 0 0 0 W P

E CO F LOW B A L KON K R A F T W E R K
M I T S P E I C H E R 1 , 9 2 K WH , 15 0 0 W P

E CO F LOW B A L KON K R A F T W E R K
M I T S P E I C H E R 3 , 8 4 K WH , 2 0 0 0 W P

UVP

inkl. Versand
inkl. Nullsteuer *

UVP

inkl. Verssand
inkl. Nulllsteuer *

UVP

inkl. Verssand
inkl. Nullsteuer *

UVP

inkl. Versand
inkl. Nullsteuer *

* Alle Preise inkl. 0 % MwSt. nach §12 Abs. 3 UstG.

… A M B A L K O N

H E R Z L I C H W I L L K O MM E N I N U N S E R E M E C O F L O W - S H O W R O O M I N H E I L B R O N N

… A U F D E M F L A C H D A C H

Wir installieren Balkonkraftwerke
– schnell, zuverlässig und durch
geschultes Personal.

Unsere Monteure bringen bei
Bedarf passende Montagesysteme
mit und kümmern sich um die kom-
plette fachgerechte Befestigung, den
Anschluss und die Inbetriebnahme.

So sparst Du Zeit, Mühe und
profitierst direkt ab dem ersten
Tag von Deinem Balkonkraftwerk.

Besuche unseren Showroom in
Heilbronn und entdecke Balkon-
kraftwerke mit und ohne Speicher
zum Ansehen, Vergleichen und
Beraten.

Über den QR-Code sicherst
Du Dir ganz einfach einen
kostenlosen Beratungstermin
vor Ort oder telefonisch.

B
auen bleibt auch 2026 eine
finanzielle Herausforde-
rung: Ein schlüsselfertiger
Neubau kostet zwischen

2500 und 3800 Euro pro Quadrat-
meter. Steigende Materialpreise,
hohe Energiekosten und an-
spruchsvolle Finanzierungen trei-
ben die Kosten in die Höhe. Umso
wichtiger wird eine präzise Pla-
nung. Wer früh die richtigen Ent-
scheidungen trifft, spart schnell
fünfstellige Beträge. Entscheidend
ist dabei, an den richtigen Stell-
schrauben zu drehen. Welche das
sind, zeigt Schwäbisch Hall-
Architekt Sven Haustein.

• Sparhebel 1: Das Grundstück mit
Bedacht wählen

Die ersten Kosten entstehen lange
vor dem eigentlichen Hausbau,
nämlich bei der Wahl des Grund-
stücks. Grundstücke am Stadtrand
sind häufig günstiger als in urba-
nen Ballungsräumen. Allerdings
entscheidet nicht allein der
Grundstückspreis. Kürzere Wege
zur Arbeit, Schule oder Freizeit-
aktivitäten können Mobilitäts-
und Alltagskosten senken, sodass
ein kleineres Grundstück in zent-
raler Lage trotz höherem Quad-
ratmeterpreis langfristig wirt-
schaftlicher sein kann. Eine ehrli-
che Aufstellung aller Kosten ist
daher bereits bei der Wahl der La-
ge empfehlenswert.

Die Größe beeinflusst die Ge-
samtkosten gleich doppelt: beim
Kauf und später auch bei Er-
schließung, Planung und Garten.
Zusätzlich spielt die Beschaffen-
heit des Grundstücks eine wichti-
ge Rolle. Hanglagen, instabile Bö-

den oder ein hoher Grundwasser-
stand können die Baukosten deut-
lich erhöhen.

„Viele schauen zuerst auf den
Quadratmeterpreis. Entscheidend
ist aber auch, was das Grundstück
später beim Bauen kostet“, sagt
Haustein. Auch Baunebenkosten
werden häufig unterschätzt. Ver-
messungen, Genehmigungen,
Hausanschlüsse oder Gutachten
summieren sich schnell. Wer früh
plant, Angebote vergleicht und
auf unnötige Sonderlösungen ver-
zichtet, kann hier mehrere tau-
send Euro sparen.

• Sparhebel 2: Suffizienz – kleiner,
kompakter und durchdachter
bauen

Größe und Komplexität des Hau-
ses sind häufig die größten Spar-
hebel. Wer kleiner und kompakter
baut, senkt Bau-, Heiz- und späte-
re Instandhaltungskosten zu-
gleich. „Mit jedem Quadratmeter,
den man nicht baut, spart man je
nach Ausstattung mehrere Tau-
send Euro“, so der Architekt. Be-
sonders wirtschaftlich sind Häu-
ser mit einfachen, rechteckigen
Grundformen und klassischen
Satteldächern. Sie reduzieren Ma-
terialeinsatz, Planungsaufwand
und spätere Unterhaltungskosten.

Auch bei der Ausstattung lohnt
sich bewusstes Priorisieren statt
Maximieren. Ein Keller verur-
sacht hohe zusätzliche Kosten im
fünfstelligen Bereich. Und das,
obwohl gut geplante Hauswirt-
schafts- oder Abstellräume für
Waschmaschine, Trockner oder
als Vorratskammern oft ausrei-
chen. „Nicht selten wird zusätzli-

sondern wegen vermeidbarer Pla-
nungsfehler. Nachträgliche Ände-
rungen, unklare Leistungsbe-
schreibungen oder fehlende De-
tails treiben die Kosten schnell
nach oben. Deshalb sollte mög-
lichst früh feststehen, was gebaut
wird und was nicht. Je genauer
der Plan, desto seltener drohen
teure Nachträge.

Sinnvoll ist außerdem, spätere
Ausbaustufen früh mitzudenken.
Vorbereitete Leitungen, Leerrohre
oder offene Ausbauoptionen
schaffen Flexibilität und vermei-
den spätere Umbauten.

Auch Garten, Außenanlagen,
Garagen, Carports oder Fotovol-
taikanlagen müssen nicht sofort
in Angriff genommen werden.
Vieles lässt sich später umsetzen
und nimmt so finanziellen Druck
aus der Bauphase.

„Eine sorgfältige und vollstän-
dige Planung mit klaren Prioritä-
ten und späteren Ausbaustufen
reduziert das Risiko unerwarteter
Mehrkosten erheblich“, sagt
Haustein.

• Sparhebel 6: Angebote prüfen
und fachliche Unterstützung
nutzen

Beim Hausbau lohnt es sich, An-
gebote sorgfältig zu vergleichen.
Wer mehrere Angebote einholt –
auch von regionalen Anbietern –,
erkennt Preisunterschiede schnel-
ler und kann Leistungen besser
bewerten.

Viele Bauherren setzen zudem
auf Festpreisverträge. Diese kön-
nen mehr Planungssicherheit
schaffen und besser vor steigen-
den Kosten während der Baupha-

se schützen. Entscheidend ist da-
bei jedoch, die Baubeschreibung
genau in den Blick zu nehmen.
Unklare Formulierungen oder
fehlende Leistungen führen später
häufig zu teuren Nachträgen. Des-
halb sollte frühzeitig klar sein,
welche Leistungen im Preis ent-
halten sind und welche nicht.

Auch ein unabhängiger Baube-
rater oder Baubegleiter kann sich
auszahlen. Durch ihre Erfahrung
und die regelmäßige Überprüfung
der Bauausführung erkennen sie
Mängel frühzeitig und helfen da-
bei, Verzögerungen und unnötige
Mehrkosten zu vermeiden.

• Sparhebel 7: Finanzierung solide
aufstellen und Förderungen nut-
zen

Eine solide Finanzierung bildet
die Grundlage jedes Bauprojekts.
Wichtig ist, von Anfang an ausrei-
chend finanzielle Puffer einzu-
planen. Unvorhergesehene Kosten
lassen sich während des Baupro-
zesses kaum vermeiden. Wer zu
knapp kalkuliert, erhöht das Risi-
ko finanzieller Engpässe. Ziel
sollte deshalb eine langfristig
tragfähige monatliche Belastung
sein, auch bei steigenden Kosten.

Zusätzlich lohnt sich ein früh-
zeitiger Blick auf Förderprogram-
me. Für energieeffiziente Projekte
in Neubau und Bestand bieten die
KfW sowie Bund, Länder, Kom-
munen und weitere Institutionen
unterschiedliche Fördermöglich-
keiten an.

Wichtig: Förderanträge müssen
in der Regel vor Baubeginn bei
der zuständigen Organisation ge-
stellt werden. bz

che Kellerfläche für Räume ge-
schaffen, die am Ende eher „nice-
to-have“ als wirklich erforderlich
sind“, ergänzt Haustein.

• Sparhebel 3: Auf bewährte Lö-
sungen setzen

Bedürfnisorientiert und pragma-
tisch zu planen, kann Geld sparen.
Wer sein Haus aber sehr speziell
und individuell plant und ausstat-
tet, kann schnell in Extrakosten
abdriften. Einheitliche Maße bei
Fenstern, Türen und Treppen re-
duzieren hingegen Aufwand und
Bauzeit. Auch bei der Sanitäraus-
stattung oder der Küche gilt laut
dem Experten: „Wer eine kluge
Auswahl trifft, kann schön und
sparsam bauen. Und Luxus even-
tuell auch erst später nachrüsten.“

• Sparhebel 4: Eigenleistung ein-
schätzen und gezielt einsetzen

Eigenleistungen können die Bau-
kosten spürbar senken, vorausge-
setzt, sie werden realistisch ge-
plant. Arbeiten wie Streichen, Ta-
pezieren oder das Verlegen von
Bodenbelägen eignen sich beson-
ders. Entscheidend ist jedoch eine
ehrliche Einschätzung von Zeit,
Können und Belastbarkeit. Denn
Fehleinschätzungen führen oft zu
Verzögerungen oder zusätzlichen
Kosten. Bei technischen oder si-
cherheitsrelevanten Gewerken
wie Elektrik oder Heizung bleiben
Fachfirmen unverzichtbar. Gut zu
wissen: Banken erkennen Eigen-
leistungen häufig als Eigenkapital
an. Das kann die Finanzierungs-
konditionen verbessern.

• Sparhebel 5: Kostenfallen durch
Planung vermeiden

Viele Bauprojekte werden nicht
wegen steigender Preise teurer,

Von Suffizienz bis Eigenleistung: Wer an den wichtigen Stellschrau-
ben dreht, kann beim Hausbau viel Geld sparen.

Foto: Westend61 / MiJo

SiebenHebel, umbeimHausbau einiges anGeld zu sparen
Klüger planen, einfacher bauen, Kostenfallen vermeiden – ein Architekt gibt sieben Tipps für alle Häuslebauer.
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BAUEN UND WOHNEN

Besuchen Sie unsere einzigartigeig ge
Fliesenausstellung und lassen Sie sichng

inspirieren!

Von der Idee bis zur Umsetzung –ng
alles aus einer Hand mit unserem

eigenen Verlegebetrieb.

Siegfried-Levi-Str. 12eg
74199 Untergruppenbach

07131/2037480

www.konzschaefer.de

T
emperaturen über 30
Grad – und die Wohnung
kocht gefühlt: Dann
klingt es nach einer gu-

ten Idee schnell im Baumarkt ein
mobiles Klimagerät zu besorgen.
Die sind schließlich relativ preis-
wert.

Und nicht nur das: „Ihre Vor-
teile bestehen darin, dass sie bei
Bedarf in verschiedenen Räumen
eingesetzt werden können und
keine baulichen Veränderungen
vor der Inbetriebnahme notwen-
dig sind“, sagt Jörg Friemel von
der Ingenieurkammer Bau Nord-
rhein-Westfalen. „Damit sind sie
auch für Mieter geeignet.“

SindMonoblöckewirklich
Energiefresser?
Doch die kompakten Geräte, die
frei im Raum stehen und die war-
me Luft über einen Schlauch aus
dem Fenster nach außen pusten,
haben so einige Nachteile. „Da
das Fenster immer geöffnet sein
muss, dringt natürlich auch per-
manent heiße Außenluft in den
Innenraum“, sagt Jörg Friemel.
„Außerdem sind diese Geräte mit
60 bis 65 Dezibel nicht gerade lei-
se.“ Und die sogenannten Mono-
block-Geräte verbrauchen sehr
viel Energie.

„In der Vergangenheit kam
kaum einer der von uns geteste-
ten Monoblöcke über ein Ausrei-
chend hinaus“, sagt Roman Schu-
kies von der Stiftung Warentest.
„In puncto Effizienz sind sie so
schlecht, dass wir sie seit mehre-
ren Jahren gar nicht mehr testen.
Sie verbrauchen im Verhältnis zur
Kühlleistung zu viel Strom.“

Umwelt gelangen dürfen.“
Wer als Mieter oder Mitglied

einer Wohnungseigentümerge-
meinschaft ein Splitgerät einbau-
en möchte, muss zudem die Zu-
stimmung des Vermieters oder
der Eigentümergemeinschaft ein-
holen. Schließlich werden bei der
Installation in der Regel Wände
durchbohrt und das äußere Er-
scheinungsbild des Hauses verän-
dert.

Sie denken über ein Splitgerät
nach? Brandis empfiehlt dann Ge-
räte, die mit einem klimafreundli-
chen Kältemittel arbeiten. „Gut
ist das Kältemittel R 290, ein farb-
und geruchsloses ungiftiges Gas,
das die Umwelt kaum belastet“,
so der Verbraucherschützer. Noch
bis Ende dieses Jahres sei zwar
auch das Kältemittel R 32 zugelas-
sen. Das verursache aber einen
höheren Treibhauseffekt und sei
nicht zu empfehlen.

Achtet man beim Kauf eines
Split-Klimagerätes auf das Ener-
gielabel, liegt der Unterschied üb-
rigens im Detail: „Die höchste
Stufe A+++ ist wesentlich effizien-
ter als die nächstbeste Stufe A++“,
sagt Martin Brandis. Ein wichtiger
Parameter ist außerdem die Kühl-
leistung der Anlage. „Nicht jedes
Modell leistet gleich viel. Die
Kühlleistung sollte der Raumgrö-
ße angepasst sein und sich bei Be-
darf drosseln lassen.“

KühlenmitderWärmepumpe:nur
mitpassenderHeizung
Ein weiteres Stichwort rund ums
Kühlen: die Wärmepumpe. Denn
der Name sollte einen hier nicht
abschrecken. Einige können auch

kühlen, sagt Jörg Friemel. Vor al-
lem Luft-Wasser-Wärmepumpen
kommen dafür infrage. Sie kehren
den Kreislauf vom Heizen um und
leiten kaltes Wasser durch die
Rohre. „So bekommen sie die
Räume drei bis vier Grad kühler“,
sagt Jörg Friemel. „Tiefer sollte
man nicht gehen, sonst kann sich
Kondenswasser im Fußbodenauf-
bau oder auf dem Fußboden bil-
den.“

Wichtig ist: Die Kühlung mit
einer Wärmepumpe funktioniert
nur mit Flächenheizungen wie
Fußboden-, Decken- oder Wand-
heizungen. Und da Wärmepum-
pen Strom verbrauchen, fährt
man am besten, wenn man den
Strom selbst mit Hilfe einer Foto-
voltaikanlage erzeugt – oder
einen sehr günstigen Stromtarif
hat. „Dann sind Wärmepumpen
eine günstige Möglichkeit, die
Räume im Sommer kühl zu hal-
ten“, so Jörg Friemel.

Nicht sehr weit verbreitet, aber
auch ein Weg, die Wohnung im
Sommer kühl zu halten: eine Lüf-
tungsanlage. „Möglich ist das
durch eine Bypass-Funktion“, er-
klärt Jörg Friemel. „Dabei wird
kalte Außenluft nachts ins Gebäu-
de eingeführt und kühlt es so um
einige Grad Celsius ab.“

Für wen welche technische Lö-
sung zum Kühlen der Wohnung
letztlich infrage kommt, hängt
stark vom energetischen Zustand
des Gebäudes und vom sommerli-
chen Wärmeschutz ab. Grund-
sätzlich gilt laut Jörg Friemel: „Je
weniger Wärme ins Haus gelangt,
umso weniger muss es gekühlt
werden“. dpa/tmn

Das Umweltbundesamt rät
dann auch von solchen ineffizien-
ten Klimageräten dann ab. Sie
sollten, wenn überhaupt, nur aus-
nahmsweise genutzt werden.

Split-Gerätekannmannicht
selbsteinbauen
„Besser als Monoblöcke sind
Split-Klimageräte“, sagt Jörg Frie-
mel. Sie bestehen aus zwei Kom-
ponenten: einer Kompressorein-
heit, die außen am Haus ange-
bracht wird, und einem Gebläse,
das innen installiert wird. Sie sind
leiser als mobile Geräte. Und:
„Splitgeräte arbeiten laut unseren
Berechnungen bis zu siebenmal
effizienter als Monogeräte“, so
Roman Schukies.

Ein ideales Paar sind Klimage-
rät und Solaranlage auf dem
Dach. „Der Strom wird produ-
ziert, wenn die Sonne scheint und
die Klimaanlage kann ihn sofort
verwerten“, so Martin Brandis
von der Energieberatung der Ver-
braucherzentralen.

KältemittelundEnergielabel im
Blick
Doch auch hier gibt es ein Aber:
„Split-Geräte sind in der Anschaf-
fung deutlich teurer als mobile
Anlagen und dürfen ausschließ-
lich von Fachbetrieben installiert
werden“, sagt Martin Brandis.
„Denn die Geräte enthalten Kälte-
mittel, die nicht infolge nicht
fachgerechter Installation in die

Lassen sich meist kinderleicht von Raum zu Raum bringen: mobile
Klimageräte. Foto: Christin Klose/dpa-tmn

WelchesGerät bringt die Kühlung insHaus?
Der Schweiß rinnt, die Hitze staut sich in derWohnung?Wo kannman sparen? Ein Überblick.

Kombination aus
Hartschaumplatten und
Einblasdämmung.

Dach gut
gedämmt

Ob Neubau oder Sanierung – das
Steildach ist einer der größten
Einflussfaktoren für Energieeffi-
zienz und Behaglichkeit der eige-
nen vier Wände. Was oft unter-
schätzt wird: Ist es unzureichend
gedämmt, entweicht im Winter
wertvolle Wärme und im Sommer
staut sich die Hitze. Neben der
Energieeffizienz rücken zuneh-
mend auch ökologische Kriterien
in den Fokus.

Ein Hybrid-Dach kombiniert
eine PU-Aufsparrendämmung mit
einer Einblasdämmung und
schafft einen energetisch wie öko-
logisch durchdachten Dachauf-
bau. Die PU-Dämmplatten be-
stehen zu rund 60 Prozent aus aus
Biomasse (PU-Rohstoffe nach
Biomassenbilanzverfahren bezie-
hungsweise biobasiert) und bie-
ten hohe Dämmwerte. Die Zellu-
lose der Einblasdämmung wird
aus recycelten Tageszeitungen
hergestellt und punktet mit ho-
hem Schallschutz. hlc

Das Hybrid-Dach kombiniert PU-
Aufsparrendämmung und Zellu-
lose-Einblasdämmung.

Foto: HLC/Linzmeier
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Lebensfreude an der Enz. Fünf nachhaltige Reihen- und Doppelhäuser in Bietigheim-Bissingen.

WHS realisiert Wohnträume in
Bietigheim-Bissingen und Ludwigsburg

einer hellen, einladenden Wohn-
atmosphäre. Die sorgfältig ausge-
wählten Materialien und Ausstat-
tungsdetails passen perfekt zum
Anspruch an ein zeitgemäßes,
nachhaltig schönes Zuhause. So
verfügen fast alle Wohnungen
über einen Balkon, der einen pri-
vaten Außenbereich bietet. Die
Erdgeschosswohnungen zeichnen
sich durch Terrassen aus, die di-
rekten Zugang zu privaten Gar-
tenflächen ermöglichen und so
den Wohnraum ins Freie erwei-
tern.
Der Parkettboden in allen

Wohn- und Schlafräumen wird
durchgehend von einer Fußbo-
denheizung mit Einzelraumrege-
lung erwärmt. Alle Bäder sind mit
Sanitärgegenständen renom-
mierter Hersteller ausgestattet.
Eine bodenebene Dusche und
Handtuchheizkörper sorgen für
weitere Wohlfühlfaktoren im Bad.
Die Fertigstellung des Projekts

ist für Frühjahr 2027 geplant. „Die
Nachfrage ist hoch – von den 43
modernen Eigentumswohnungen
sind bereits knapp 50 Prozent
verkauft“, erklärt Zahlmann ab-
schließend.

Wüstenrot Haus- und Städtebau
GmbH
Hohenzollernstraße 14,
71638 Ludwigsburg
Telefon: (07141) 16 75 71 00
whs-neubauprojekte.de

Die Wüstenrot Haus- und
Städtebau GmbH (WHS) ver-
folgt das Ziel, Wohneigentum
für jede und jeden zu ermög-
lichen – bis heute haben die
Ludwigsburger bereits über
24.750 Häuser und Wohnun-
gen gebaut.

Kundinnen und Kunden profitie-
ren von der langjährigen Erfah-
rung der Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter, die sie mit der Lei-
denschaft für hochwertige Wohn-
lösungen vereinen. Besonderen
Fokus legt die WHS darauf, nach-
haltigen und zukunftsfähigen
Wohnraum zu erstellen.

Reihenhäuser in Holzständer-
Bauweise in Bietigheim-
Bissingen

Ein Projekt, dass diese beiden
Punkte mit Nachdruck vereint, ist
das Bauprojekt „im glückswinkel“
in Bietigheim-Bissingen. Hier rea-
lisiert die WHS, direkt an der Enz,
aktuell fünf hochwertige Reihen-
und Doppelhäuser. Während das
Sockelgeschoss in Zusammenar-
beit mit regionalen Partnern in
Massivbauweise errichtet wird,
erfolgt die Ausführung der bei-
den Obergeschosse in einer öko-
logischen Holzständer-Bauweise
durch den Branchenpionier Bau-
fritz. Das ermöglicht, die Vorteile
einer trockenen und kontrollier-
ten Vorfertigung in der Manufak-

tur mit einer schnellen Montage-
zeit vor Ort zu kombinieren. Da-
raus resultiert nicht nur eine ver-
kürzte Bauzeit, sondern auch ei-
ne signifikante Steigerung der
Ausführungsqualität durch in-
dustrielle Präzision.
Ein zentrales Differenzierungs-

merkmal des Projekts ist die kon-
sequente Ausrichtung auf bau-
biologische Standards. Im Be-
reich der Obergeschosse setzt
Baufritz auf schadstoffgeprüfte
und zertifizierte Naturmateriali-
en. Besonders hervorzuheben ist
hierbei die patentierte Natur-
dämmung HOIZ, die als Cradle-
to-Cradle-zertifiziertes Produkt
einen geschlossenen Stoffkreis-
lauf garantiert und gleichzeitig
hervorragende thermische
Dämm- sowie Speichereigen-
schaften aufweist. Die Verwen-
dung holzschutzmittelfreier Stan-
dards sowie von Baufritz entwi-
ckelte, chemiefreie Farben und
Klebstoffe unterstreicht den An-
spruch an eine rückbaubare und
umweltgerechte Architektur.
Neben den stofflichen Aspek-

ten werden auch technologische
Schutzkonzepte adressiert. Die
Integration der Elektrosmog-
Schutztechnik Xund-E in die Ge-
bäudehülle ermöglicht eine Ab-
schirmung elektromagnetischer
Strahlung von über 95 Prozent,
was insbesondere in Zeiten der
flächendeckenden 5G-Einführung

ein gewichtiges Argument für die
langfristige Wertbeständigkeit
der Immobilie darstellt.
Thomas Zahlmann, der seit

knapp einem Jahr Geschäftsfüh-
rer der WHS ist, sieht aus wirt-
schaftlicher Sicht insbesondere
in der Zertifizierung nach dem
„Qualitätssiegel Nachhaltiges Ge-
bäude“ (QNG) einen großen Vor-
teil des Projekts: „Durch das Er-
reichen des KfW-Effizienzhaus-
Standards 40 mit QNG qualifizie-
ren sich die Wohneinheiten für
attraktive Förderprogramme der
staatlichen Förderbank KfW.“ Für
Eigennutzerinnen und Eigennut-
zer wie für Kapitalanlegerinnen
und Kapitalanleger ergeben sich
daraus zinsgünstige Darlehen.
Die technische Ausstattung der

Einheiten folgt konsequent dem
Pfad der Dekarbonisierung. Eine
Luft-Wasser-Wärmepumpe in
Kombination mit einer Photovol-
taik-Anlage und integriertem Bat-
teriespeicher sorgt für eine weit-
gehende Unabhängigkeit von fos-
silen Energieträgern. Details wie
eine zentrale Wasserenthär-
tungsanlage, hochwertige Holz-
Aluminium-Fenster mit elektri-
schen Rollläden und eine vorbe-
reitete Infrastruktur für Elektro-
mobilität an den Stellplätzen ver-
vollständigen das Anforderungs-
profil an eine zeitgemäße Immo-
bilie. Mit einer Gesamtwohnflä-
che von rund 115 m2 pro Haus,

verteilt auf vier Zimmer, wird zu-
dem ein marktgängiges Flächen-
konzept realisiert.

Neuer Wohnraum auf
ehemaligem Firmengelände

Am Hauptsitz in Ludwigsburg
realisiert die WHS derzeit ein
weiteres Bauprojekt: „Zollern12“.
Mit dem Neubau und Bezug des
neuen Firmensitzes in der Ho-
henzollernstraße 14 hat die WHS
am bisherigen Standort, in der
Hohenzollernstraße 12, die Mög-
lichkeit geschaffen, einen innen-
stadtnahen Gewerbestandort für
dringend benötigten Wohnraum
zu revitalisieren. Gebaut werden
Zwei- bis Vier-Zimmer-Eigen-
tumswohnungen mit ca. 56 m² -
ca. 88 m² Wohnfläche sowie eine
Gewerbeeinheit mit circa 126 m²
Nutzfläche im Erdgeschoss. Für
die besondere Aufenthaltsquali-
tät im gesamten Wohnkomplex
sorgt ein gemeinschaftlicher In-
nenhof mit Spielfläche.
Auch dem Thema Nachhaltig-

keit wird Sorge getragen: So wer-
den alle Gebäude in der energie-
sparenden KfW 55-Bauweise er-
richtet, was für hohen Wärme-
schutz sorgt. Der Wärmebezug er-
folgt über das lokale Fernwärme-
netz.
Im Innern erwartet „Zollern12“

seine künftigen Bewohnerinnen
und Bewohner mit durchdacht
geschnittenen Grundrissen und

ANZEIGE

Unverbindliche Illustration
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BAUEN UND WOHNEN

Baugrund. Altlasten. Hydrogeologie.

Bietigheim-Bissingen. 07142 90230. geo-sw.de

Haus der Fußböden und Innenausstattung
Parkett · Bodenbeläge · Gardinen · Fensterdekorationen · Sonnenschutz

Karl Ott & Co.
Saarstr. 17–19 · 71636 Ludwigsburg

Telefon 0 71 41/9 44 30
info@ottkarl.de · www.ottkarl.de

10% Rabatt*
Auftragserteilung bis 31.August 2026

auf Teppichböden/
Designbeläge/
Parkett/Gardinen/
Plissee

*nur auf Material

Wir beraten Sie gerne
in Immobilienfragen

Friedenstraße 25
71691 Freiberg/Neckar
Telefon 0 71 41/7 55 01
www.whg-immobilien.de

Heidi Pfuderer
...seit 1986

2026
Best Property

Agents

• Im Scheidungsfall
oder bei Erbschaft

• Rundum-Sorglos-Paket:
komplette Abwicklung

• Persönliche, freundliche
Kundenbetreuung

• Wir präsentieren jede Immobilie in
einem virtuellen 360º Rundgang

Seit

40
Jahren!

Planung • Kostenermittlung
Bauleitung • Sanierung

Tel. (07135) 5076 - Stockheimer Str. 40 - 74363 Güglingen
www.architekturbuero-naegele.de

Wir sind auch in
Bietigheim-Bissingen
und Umkreis tätig!

ELVIRA NÄGELE
ARCHITEKTURBÜRO

WTSchlüsselfertig-Bau GmbH
Daimlerstraße5, 74369Löchgau
Telefon: 07143 – 2 35 55
Mail: info@wtbau.de

Perfekte Planung
Massivbauweise
Schlüsselfertigbau
Festpreisgarantie

WIR ERFÜLLEN IHRE
INDIVIDUELLENWOHNTRÄUME

Beachten
Sie die Angebote
der umstehend
inserierenden

Firmen!

W
ie weit sind meine
Pflanzen weg vom
Wasseranschluss?
Diese Frage sollte

man sich stellen, wenn man einen
neuen Gartenschlauch anschafft.
Denn dessen Länge ist nicht nur
eine Frage der Bequemlichkeit:
Ein zu kurzer Schlauch belastet
Kupplungen und Anschlüsse,
weil ständig Zug darauf liegt, so
der TÜV Süd.

Und auch ein deutlich zu lan-
ger Schlauch kann demnach
problematisch sein: Denn der ist
nicht nur schwerer zu handhaben
und kann zur Stolperfalle wer-
den. Er knickt auch leichter ein.

Der TÜV Süd rät beim
Schlauchkauf außerdem auf die
Herstellerangaben zu Berstdruck
und Betriebsdruck (in bar) zu
achten. Der Betriebsdruck zeigt
an, für welchen Wasserdruck der
Schlauch im Alltag ausgelegt ist.
Der Berstdruck sollte deutlich
darüber liegen, damit der
Schlauch auch kurzfristige
Druckspitzen aushält.

TröpfchenfürTröpfchenstatt
Gießkannenprinzip
Überhaupt kann man sich fragen,
ob ein einfacher Gartenschlauch
die beste Wahl ist. Wer etwa Kü-
belpflanzen, Beete oder Hecken
wässern will, ist mit einem
Tropfbewässerungsset womög-
lich besser beraten. Das gibt das
Wasser über individuell einstell-
bare Tropfdüsen langsam und bo-
dennah ab. Der Vorteil laut TÜV
Süd: Die Feuchtigkeit gelangt di-
rekt an die Wurzeln der Pflanzen.
Es verdunstet weniger Wasser.

DerSchlauchmuss zumGarten passen
Am besten nutzt man Regenwasser - und den Morgen und den Abend.

Und auch die Wasserverluste
durch überlaufende Töpfe oder
Untersetzer erübrigen sich dem
Magazin „Mein schöner Garten“
zufolge damit.

Für Rasenflächen kommen
hingegen sogenannte Regner in-
frage. Die sollten aber zur jewei-
ligen Gartenfläche passen. Für
rechteckige Flächen eignet sich
„Mein schöner Garten“ zufolge
etwa ein Schwenkregner oder ein
Viereckregner mit einem längli-
chen Schwenkarm mit mehreren
Düsen. Sollen bogige Rasenver-
läufe oder kleine Rasenflächen
gegossen werden, sind Kreis-
oder Teilkreisregner eine gute
Idee.

Pulsierende Kreisregner mit

großem Durchfluss und hohem
Wasserdruck sind demnach et-
was für größere Rasenanlagen:
Sie haben dem Magazin zufolge
eine Reichweite von bis zu 50
Metern.

WievielWasserbekommtderRa-
senab?
Außerdem sollte der Regner ein-
stellbar sein. Sonst werden wo-
möglich Wege, Fassaden oder
Nachbargrundstücke unnötig be-
wässert, so der TÜV Süd. Um he-
rauszufinden, ob ausreichend
oder gar zu viel Wasser aus dem
Regner im Rasen ankommt, emp-
fiehlt „Mein schöner Garten“, bei
der ersten Nutzung eines neuen
Regners einen Regenmesser auf-

zustellen. Der ist etwa im Bau-
markt zu haben und misst die
Wassermenge pro Quadratmeter.

Rasen auf Sandboden sollte
demnach bei Trockenheit alle
drei bis vier Tage mit zehn bis 15
Litern Wasser pro Quadratmeter
versorgt werden. Bei Lehmboden
reicht eine Bewässerung pro Wo-
che mit 15 bis 20 Litern pro
Quadratmeter aus.

Ein Tipp des Nabu: Wildkräu-
ter im Garten stehenlassen, statt
großflächig auf raspelkurzen
Golfrasen zu setzen. Dann muss
man weniger wässern. Eine Wild-
blumenwiese mit standortheimi-
schen Pflanzen kommt demnach
sogar ganz ohne künstliche Be-
wässerung aus. dpa/tmn

Gießen ohne Zerren und Stolpern: Ein Gartenschlauch sollte zur Entfernung der Pflanzen vom Wasseran-
schluss passen. Foto: Christin Klose/dpa-mag

Beratung vor Ort:

Jetzt günstig
baufinanzieren!

•

• Den Tilgungssatz 2-mal
kostenfrei ändern

• Kostenlose Sondertilgung
bis zu 5% p.a.

Schliedermann Finanzberatung
Alleencenter Südliche Alleenstraße 4
71679 Asperg
Tel. 07141-9729210 oder 0160-94970628
info@schliedermann-finanzberatung.de
www.schliedermann-finanzberatung.de

Eine Tilgung von 1,25 % bis
10% p. a. frei wählen
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AURAIN-CARRÉ, BIETIGHEIM-BISSINGEN >>> KfW-Förderung i.H.v. 150.000 € möglich!

wwwwww..bbiieettiigghheeiimmeerr--wwoohhnnbbaauu..ddee

WWiirr bbeewweerrtteenn IIhhrree IImmmmoobbiilliiee.. KKoosstteennllooss!!
SIE MÖCHTEN WISSEN, WIE VIEL IHR HAUS, IHR
GRUNDSTÜCK ODER IHRE WOHNUNG WERT IST?
Wir sagen es Ihnen – kostenlos! Und wenn es ums Verkaufen
geht, helfen wir Ihnen bei der Abwicklung – vom Finden des
richtigen Käufers bis zum Abschluss. Mit unserem kompetenten
Service und über 60 Jahren Erfahrung sind wir der ideale
Partner für Sie.

Zielgerichtete Werbemaßnahmen

Durchführung der Besichtigungen

Aufbereitung der Vertragsunterlagen

Nachweis der Finanzierung des Käufers

Abstimmung mit dem Notariat

Zahlreiche vorgemerkte Kunden und Interessenten

Begleitung der Kaufvertragsparteien bis zum erfolgreichen
Abschluss des Kaufvertrags

LEBEN IM AURAIN-CARRÉ:
VERBUNDEN MIT DER STADT, NAH AN DER NATUR.
Die beiden Mehrfamilienhäuser Haus G und H bilden den Auftakt
für das Bauprojekt auf dem Aurain-Carré.
Mit insgesamt 44 Wohneinheiten entsteht der erste Bauabschnitt
Aurain Green Living entlang der Austraße,
der mit 1- bis 4-Zimmer-Wohnungen und Wohnflächen zwischen
ca. 28 m² und 156 m² eine Vielfalt an Lebensräumen für Singles,
Paare und Familien bietet.
Süd- und Westausrichtung, großzügige Loggien und helle,
bodentiefe Fenster schaffen ein freundliches, offenes Wohngefühl. Die Penthäuser mit ihren weitläufigen Dachgärten bilden das
exklusive Highlight und bieten neben höchstem Wohnkomfort einen tollen Ausblick.
Energiebedarfsausweis 54 kWh(m²a), Energieeffizienzklasse B, Fernwärme, Baujahr lt. Energieausweis 2026.

Wohnbeispiele:
1-Zi-Wohnung mit Loggia 29 m² für 199.000 €
2-Zi-Wohnung mit Loggia 52 m² für 339.000 €
3-Zi-Wohnung mit Loggia 80 m² für 479.000 €
4-Zi-Penthouse mit Dachterrasse 156 m² für 945.000 €

JETZT BERATUNGSTERMIN VEREINBAREN!
Ihre Ansprechpartnerin Frau Karin Höflinger Tel. 07142.76-227 oder hoeflinger@bietigheimer-wohnbau.de ist gerne für Sie da!

Schon über
50% der

Wohnungen
verkauft!

Laufzeit
5 Jahre,
Nominal/
Sollzins

Laufzeit
10 Jahre,
Nominal/
Sollzins

Belei-
hungs-
grenze

ALLIANZ 4,89 4,07 50%

FINANZBERATUNG OETTINGER 3,65 3,65 60%

BHW/POSTBANK 4,19 3,94 60%

Sparda-Bank Baden-Württemberg 3,88 3,56 60%

Wüstenrot & Württembergische AG 4,95 4,30 60%

Festzinssätze bei 100-prozentiger Auszahlung und einprozentiger Tilgung.
Genannt ist der Nominalzinssatz/Sollzinssatz. Alle Angaben ohne Gewähr.

WAS
BAUGELD
KOSTET

Noch in diesem Jahr soll das um-
strittene Gebäudeenergiegesetz
(GEG) – auch als „Heizungsge-
setz“ bekannt – durch das neue
Gebäudemodernisierungsgesetz
(GModG) abgelöst werden. Kern
der Reform ist die freie Wahl der
Heizungstechnik durch den Weg-
fall der strikten 65-Prozent-Quote
für erneuerbare Energien. Da-
durch werden Gas- und Ölhei-
zungen gegenüber anderen Tech-
nologien wie Wärmepumpen,
Biomasse und Fernwärme gleich-
gestellt. Der Einbau von fossilen
Heizungen ist somit wieder zu-
lässig. Auch der Weiterbetrieb
von bestehenden Anlagen bleibt
möglich. Zudem ist geplant, die
bisherige Beratungspflicht beim
Heizungstausch (vor allem Gas-
und Ölheizungen) abzuschaffen.

MehrPlanungsfreiheit
Für Hausbesitzer bedeutet die
Neuausrichtung zwar mehr Pla-
nungsfreiheit. In der Praxis füh-
ren die geänderten Vorschriften
jedoch zu erheblichem Entschei-
dungsdruck und bergen Risiken.
So unterliegen neu eingebaute
Gas- und Ölheizungen ab dem 1.
Januar 2029 verbindlichen Vorga-
ben für die Verwendung von kli-

mafreundlichen Brennstoffen wie
Biomethan, Bioheizöl oder grü-
nem Wasserstoff. Die sogenannte
Biotreppe sieht zu Beginn einen
Anteil von mindestens zehn Pro-
zent vor, der in den Folgejahren
schrittweise angehoben wird. Da
der steigende Bio- oder Grüngas-
anteil und die CO2-Bepreisung
spürbare finanzielle Auswirkun-
gen nach sich ziehen, sollten die
mittel- und langfristigen Kosten-
faktoren beim Heizungstausch
frühzeitig berücksichtigt werden.
Denn mit jeder Stufe der Biotrep-
pe steigt naturgemäß der Anteil
teurer, aufbereiteter Energieträ-
ger. Daraus ergeben sich deutli-

che Mehrkosten. Vor der Installa-
tion einer neuen Gasheizung ist
eine realistische Wirtschaftlich-
keitsberechnung deshalb unbe-
dingt ratsam, die die langfristige
Preisentwicklung der Brennstoffe
einkalkuliert und nicht nur den
aktuellen Arbeitspreis berück-
sichtigt.

Vermieter sollten bei dieser
Entscheidung bedenken, dass sie
in Zukunft einen beträchtlichen
Teil der CO2-Kosten sowie mög-
liche Folgeabgaben durch Gas-
netzentgelt und Aufschläge für
erneuerbare Gase selbst tragen
müssen. Hausbesitzer wiederum,
die ihr Eigenheim verkaufen
möchten, müssen im Blick behal-
ten, dass eine zukunftssichere
Wärmeversorgung ein zentrales
Kaufkriterium ist, das den erziel-
baren Verkaufspreis direkt beein-
flusst.

Die gewonnene Technologie-
offenheit bietet demnach Chan-
cen, sollte jedoch strategisch klug
genutzt werden, um Kostenfallen
zu vermeiden.

Gerne stehen wir für Fragen
zur Verfügung: WHG Immobi-
lien, Friedenstraße 25, 71691 Frei-
berg, Telefon (07141) 7 5501.

Heidi Pfuderer

Heizungsgesetz 2026:Was sich ändert

Der Expertentipp von Heidi
Pfuderer, WHG Immobilen.

Foto: privat

M Experten-Tipp ausderRegion

Viele Menschen möchten sich
den Traum vom Eigenheim erfül-
len. Doch Bauland ist in Deutsch-
land knapp und teuer, besonders
in Ballungsräumen. Eine Lösung
ist das Bauen auf kleineren und in
der Regel kostengünstigeren
Grundstücken – nicht nur in die
Höhe, sondern auch in die Tiefe,
Stichwort Flächeneffizienz. Denn:
Ein Keller bietet viele Vorteile.
Nachwuchs ist unterwegs? Der
neue Job erfordert ein Homeoffi-
ce? Platzintensives Hobby? Mit
einem Keller bleibt man flexibel
und kann auf Veränderungen im
Leben reagieren, ohne nachträg-
lich teure Anbauten vornehmen
zu müssen. Als Baustoff empfiehlt
sich Beton, da sich das natürliche
Material durch seine hohe Tragfä-
higkeit auszeichnet. hlc

Effizient und
flexibel

Ein Betonkeller hilft bei Verände-
rungen im Leben.

Foto: HLC/BetonBild

DIE IMMOSCHAU
DER REG IONALE IMMOB IL I ENMARKT FÜR DEN KRE IS LUDWIGSBURG
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Verkauf
Vermietung
Bewertung
Finanzierung

Ihre Spezialisten für

Jetzt Beratungstermin
vereinbaren!

Matthias Herter & Johannes Maier

Vaihingen Enz
07042 / 7 70 11 80

Freiberg a. Neckar
07141 / 12 90 341



info@weitblick-bietigheim.de
www.weitblick-bietigheim.de

Hauptstraße 51 74321 Bietigheim -Bissingen
Tel. : 07142/777 888 95 Fax: 07142/777 888 1

Ludwigsburg: 3 Zi.-Wohnung,
ca. 75 m² Wohnfläche, Etagenwhg.,
Balkon, Baujahr 1968, Holz-Pellet-
heizung, BA, 136,8 kWh/(m2*a), E.

259.000,-

INFOVERANSTALTUNG
Chancen und Risiken beim
PRIVATEN IMMOBILIENVERKAUF
28. JULI 2026 | 18 UHR
IM SCHLOSSHOTEL MONREPOS
IN LUDWIGSBURG

ALLE INFOS ZUR AKTUELLEN MARKTSITUATION++
EINTRITTFREI!INKLUSIVE

SNACKS
& DRINKS

GEORG ORTNERGEORG ORTNER
renommierter
Fachbuchautor

RR

ANMELDUNGUNDWEITERE INFOS
weitblick-ludwigsburg.de
07141 488 688 87

Biet ighe im-Biss ingen : EFH ,,
ca. 202 m2 Wfl., ca. 772 m2 Grdst.,
7 Zimmer, Garage., Baujahr 1965,
Öl-ZH, BA, 243,5 kWh/(m2*a), G..

995.000,-

Ludwigsburg: Reiheneckhaus,
ca. 138 m2 Wfl., ca. 105 m2 Grdst.,
5 Zi., Terrasse, 2 TG-Stpl., Bj. 2024,
Wärmepumpe, 34,4 kWh/(m2*a), A.

895.000,-

Ludwigsburg: Reiheneckhaus,
ca. 142 m2 Wfl., ca. 167 m2 Grdst.,
5,5 Zi., Duplex + Außenstpl., Bj. 2001,
Gas-FBHZ, BA, 106,7 kWh/(m2*a), D.

749.000,-

Backnang: Einfamil ienhaus,
ca. 171 m² Wfl., ca. 795 m² Grdst.,
6 Zimmer, Garage, Baujahr 1954,
Gas-ZH, BA, 124,39 kWh/(m2*a), D.

1 .275.000,-

Winnenden: 1 Zimmer-Wohnung,
ca. 51 m² Wfl., Erdgeschosswhg.,
Balkon, Garage, Baujahr 1991,
Öl-ZH , VA, 102 kWh/(m2*a), D.

195.000,-

Besigheim: Mehrfamilienhaus,
ca. 317 m2 Wfl., ca. 780 m2 Grdst.,
11 Zi., Garage + Außenstpl., Bj. 1926,
Öl-ZH, BA, 242,47 kWh/(m2*a), G.

560.000,-

Benningen am Neckar: Hotel,
ca. 658 m2 Wfl., ca. 792 m2 Grdst.,
18 Zimmer, 13 Stpl., Baujahr 1615,
Öl-ZH, BA, 135,12 kWh/(m2*a), E.

1 .279.000,-

Markgröningen: 3 Zi.-Wohnung,
ca. 97 m² Wfl., Dachgeschoss,
Dachterrasse, Garage, Bj. 2021,
Strom-FBHZ, BA, 17,7 kWh/(m2*a), A+.

498.000,-

Oberstenfeld: Doppelhaushälfte,
ca. 136,75 m2 Wfl., ca. 333,5 m2 Grdst.,
3,5 Zi., Garten, Garage, Baujahr 2016,
Gas-ZH, BA,63,82 kWh/(m2*a), B.

574.000,-

Tamm: E in fami l ienhaus ,
ca. 216 m2 Wfl., ca. 394 m2 Grdst.,
5,5 Zimmer, 2 Außenstpl., Bj. 2026,
LWP, BA, 26,3 kWh/(m2*a), A+.

1 .480.000,-

Korntal-Münchingen: 3 Zi.-Whg.,
ca. 85 m² Wfl., Erdgeschosswhg.,
Terrasse, Bj. 2023, Holz-Pellet-
heizung, BA, 84 kWh/(m2*a), C.

565.000,-

Walhe im: E in fami l ienhaus ,
ca. 132 m2 Wfl., ca. 465 m2 Grdst.,
4,5 Zimmer, Garage, Bj. 1973,
Öl-ZH, BA, 222,73 kWh/(m2*a), G.

419.000,-

Burgstetten: 3,5Zimmer-Wohnung,
ca. 107 m² Wohnfläche, Garage
+ Außenstpl., Bj. 1960, Öl-ZH ,
VA, 130 kWh/(m2*a), E.

319.000,-

Ludwigsburg:
Neubauwohnungen

3-4,5Zimmer,103m2-121m2,TG,Strom-
Wärmepumpe,BA,9,8kWh/(m2*a),A+.

ab 649.000,-

NEUBAU
Richtfest am 25.07.

ab 14:00 Uhr

7Zi., 110m² Wfl., verfügbar ab
sofort, Bj. 1962, Einzelöfen, Blk.,
EBK, Gge., Garten, Ke., Kauf-
preis 290.000€, Tel. 0176-
47215447

Fachwerkhaus in Besigheim

PROJEKTENTWICKLUNG
GEWERBE-/PRAXIS-/HANDELS-
FLÄCHENAMKRONENBERG
NEUE,MODERNE GEWERBEFLÄCHEN ZUVERMIETEN

• Talstraße 3 - 5, 74321 Bietigheim-Bissingen
• Gesamtfläche ca. 1.300m2

• 2 Handelsflächen 172 m2 + 228m2

(Verbindung möglich)
• 4 Büro-/Praxisflächen 173 – 227 m2

(Verbindung möglich)

@kontakt@mws-property.de 07142 403-100
INTERESSIERT?WIR FREUENUNSAUF IHREANFRAGE!

• Beste Erreichbarkeit durch ÖPNV
• Parkmöglichkeiten im Umfeld
• Vermietung voraussichtlich
abMitte 2028

• Mietpreis auf Anfrage
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NEU!

In beste
r

Lage zu

vermieten!

Vermiete 2-Zi.-Whg. in Ottmarsheim
DG, Küche, Bad, WG ähnlich,

KM 580,00 € + NK + KT
Nur mit festem Arbeitsvertrag

Telefon 0174/9323945

sucht in Bi-Bi 2-Zi-Whg. mit EBK
mywohnungssuche26@gmx.net

Pensionierte Beamtin, 63,

GEWERBLICHE VERMIETUNG VERMIETUNGEN MIETGESUCHE

Unterstützen Sie

die DRF Luftrettung.

Werden Sie Fördermitglied.

Info-Telefon

0711 7007-2211

www.drf-luftrettung.de

Notfälle
kommen
aus
heiterem
Himmel.
Rettung
auch.

W. Dreblow/Fotolia

WWF Deutschland • Nina Dohm • Reinhardtstraße 18 • 10117 Berlin
Telefon: 030 311 777-732 • E-Mail: nina.dohm@wwf.de • Internet: wwf.de/protector

Werden Sie »Global 200 Protector« und bewahren Sie
die Artenvielfalt unserer Erde.
Die bunte Vielfalt der Tiere und Pflanzen ist beeindruckend.
Von den Regenwäldern Afrikas über die Arktis bis zu unse-
rem Wattenmeer – die „Global 200 Regionen“ bergen die
biologisch wertvollsten Lebensräume der Erde. Helfen Sie
uns mit Ihrer großzügigen Spende, sie zu erhalten und für
die nächsten Generationen zu bewahren!

AUSSERGEWÖHNLICH.
ENGAGIERT!

JETZT SCHÜTZEN:
wwf.de/protector

Neukirchener
Erziehungsverein

Kindern eine Zukunft geben.
Jetzt und hier.

www.neukirchener.de

Trotz harter Arbeit leben weltweit viele Menschen in Armut.
brot-fuer-die-welt.de/petition-lieferkette

Sollten weltweit inMode kommen:
gerechte Arbeitsbedingungen für Näherinnen.
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REISETERMINE
3. – 7. SEPTEMBER2026
REISEDAUER
5 Tage

REISEGRUNDPREIS

1.480,– € p. P. im DZ
Gegen Aufpreis können Sie zudem für die Oper «Aida» Sitzplätze
einer höheren Kategorie buchen (limitiert nach verfügbarkeit).

REISEVERANSTALTER
Mondial Tours MT SA, CH-Lucarno

BERATUNGUND BUCHUNG
Online unter

leserreisen.
bietigheimerzeitung.de
oder telefonisch unter
07142 / 403-0

Gerne senden wir Ihnen das Informations- und
Buchungsmaterial auch per Post zu.

DVMedienhaus · Druck- undVerlagsgesellschaft BietigheimmbH · Kronenbergstraße 10 · 74321 Bietigheim-Bissingen Weitere Leserreisen unterwww.leserreisen.bietigheimerzeitung.de
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VENETIEN
LESERREISEN

REISEPROGRAMM (Auszug)

1. Tag: ANREISE IN DAS EUGANEISCHETHERMENGEBIET
DERPROVINZ PADUA
Eigenanfahrt zum Flugplatz Stuttgart, Flug nach nach
Venedig, wo Sie von Ihrer Reiseleitung bereits erwartet
werden. Nach der Begrüßung fahren Sie zu Ihrem
4-Sterne-Hotel in Abano/Montegrotto Terme im euganei-
schen Thermengebiet. Beim Abendessen lassen Sie im
Anschluss an die Zimmerbelegung den Tag ausklingen.

2. Tag: AUSFLUG«VERONAANDER ETSCHUNDVERDIS
AIDA INDERANTIKENARENA»
Den Vormittag des heutigen Tages nutzen Sie nach Ihren
Vorstellungen. Entdecken Sie den Kurort bei einem
gemütlichen Spaziergang oder entspannen Sie in der
hoteleigenen Thermalanlage. Nach der Mittagspause
machen Sie sich auf den Weg nach Verona. Beim Rund-
gang erkunden Sie die Sehenswürdigkeiten der Innen-
stadt. Die Casa di Giulietta – das angebliche Elternhaus
der Hauptfigur Julia Capulet aus Shakespeares Tragödie
«Romeo und Julia» – war im 14. Jahrhundert im Besitz der
Familie del Cappello, die mit den Capulets identifiziert
wird. Das Amphitheater wurde um 30 nach Christus
außerhalb der damaligen Stadtmauer errichtet, um dort

vor bis zu 30.000 Zuschauern Gladiatoren- und Wett-
kämpfe auszutragen. 1913 wurde in der Arena di Verona
anlässlich des 100. Geburtstages des weltbekannten
Komponisten Giuseppe Verdi sein Meisterwerk «Aida»
aufgeführt. Aufgrund der hervorragenden Akustik und der
einzigartigen Atmosphäre etablierte sich das Amphithea-
ter schnell als Konzertstätte. Um 21 Uhr erwartet Sie in
der Arena ein unvergesslicher musikalischer Höhepunkt
Ihrer Reise. Im Rahmen der 103. Opernsaison erleben Sie
die Oper «Aida». Giuseppe Verdis Meisterwerk, mit dem
vor über einhundert Jahren die Erfolgsgeschichte der
Opernfestspiele begann, ist ein fester Bestandteil des
alljährlichen Spielplans.

3. Tag: AUSFLUG«NATURSCHÖNHEIT EUGANEISCHE
HÜGEL» (FAKULTATIV)
Den dritten Tag Ihrer Reise in die Region Venetien gestal-
ten Sie nach Ihren Wünschen in Abano/Montrgrotto
Terme. Wenn Sie möchten, brechen Sie am späten Vor-
mittag zu einem Ausflug auf, der Sie in die zauberhafte
Schönheit der Natur eintauchen lässt. Wenige Kilometer
südwestlich der Stadt Padua erheben sich die Euganei-
schen Hügel aus der grünen Weite der Po-Ebene. Die
Hügelkette aus Vulkangestein wurde 1989 zum ersten
Naturpark der Region Venetien ernannt. Landwirtschaft
hat an den Colli Euganei eine lange, historische Tradition
– Wein und Oliven wurden bereits zur Zeit der Römer
angebaut. Freuen Sie sich auf den Besuch eines traditio-
nellen Weinguts. Während Sie die Weinsorten verkosten,
werden Ihnen regionale Käse- und Wurstspezialitäten
gereicht.

4. Tag: AUSFLUG«DIE LAGUNENSTADTVENEDIGUND IHR
BERÜHMTESGONDELFEST»
Noch heute gehört Venedig zu den schönsten Städten
der Welt. Nachdem Sie gemütlich gefrühstückt haben,
machen Sie sich auf den Weg nach Venedig. Freuen Sie
sich auf einen Rundgang zu den Sehenswürdigkeiten der
alten Machtmetropole. Unter anderem sehen Sie die
Piazza San Marco – den bedeutendsten Platz der Stadt
– mit dem Dom San Marco und dem Campanile. Über
romantische Gassen erreichen Sie im Anschluss den

Canal Grande. An der Hauptwasserstraße Venedigs
begegnen Sie der Rialtobrücke. Am Nachmittag erleben
Sie das berühmte Gondelfest. Bis heute ist die Begeiste-
rung der Venezianer an der Regata storica ungebrochen.
Zunächst erwartet Sie ein Schiffskorso mit historischen
Booten und – im Stil des 15. Jahrhunderts – kostümierter
Besatzung. Im Anschluss an den Schiffskorso findet die
eigentliche Ruderregatta in vier Durchläufen statt. Lassen
Sie sich von diesem beeindruckenden Erlebnis verzau-
bern.

5. Tag: RÜCKREISE NACHSTUTTGART
Je nach Abflugzeit werden Sie zum Flughafen gebracht
und treten den Rückflug nach Stuttgart an. Eigenabreise
nach Bietigheim-Bissingen.

REISELEISTUNGEN
• Linienflug von Stuttgart nach Venedig und zurück
• Luftverkehrsteuer, Flughafen- und Sicherheitsgebühren
• Transfer Flughafen – Hotel – Flughafen
• 4 Übernachtungen mit Frühstücksbuffet im 4-Sterne-Hotel

«Savoia Savoia Thermæ & SPA» in Abano Terme im euganei-
schen Thermengebiet (oder gleichwertiges Hotel in Abano oder
Montegrotto Terme)

• 1 Abendessen im Hotel (am 1. Tag)
• Ausflug «Verona an der Etsch und Verdis Aida in der antiken

Arena» mit Rundgang sowie Besuch der der Aufführung von
Giuseppe Verdis «Aida» (Karte der Kategorie IV. Sektor «Gradi-
nata», nummerierte Stufenplätze)

• Ausflug «Die Lagunenstadt Venedig und ihr berühmtes Gondel-
fest» mit Rundgang sowie Besuch der Regata storica (alle
Fahrten mit Zug und Linienboot, die Fahrtkosten sind im Reise-
preis inkludiert)

• Qualifizierte, deutschsprechende Reiseleitung
• Ausführliche Reiseunterlagen

ZUSÄTZLICH BUCHBAR
• Ausflug «Naturschönheit Euganeische Hügel», inklusive Wein-

probe und Imbiss € 85,-
• «Verpflegungspaket» (ein Mittagessen am 2. Tag sowie ein

Abendessen am 3. Tag, jeweils im Hotel) € 65,-

Die Dolomiten, sanfte Hügellandschaften, die von
Flüssen durchzogene Po-Ebene sowie die Adriaküste
mit ihren Lagunen – Venetien im Nordosten Italiens
begeistert mit seiner wunderschönen, vielseitigen
Landschaft. Die faszinierenden Städte der Region
prägten einst ganz Europa. Lernen Sie Verona und
Venedig mit ihren faszinierenden Sehenswürdigkeiten
kennen und lassen Sie sich von der Naturschönheit der
Euganeischen Hügel in den Bann ziehen. Absolute
Höhepunkte Ihrer Reise sind der Besuch der Oper
«Aida» in der antiken Arena di Verona sowie des Gon-
delfestes in Venedig. Die Regata storica, die Jahr für
Jahr zahlreiche Besucher begeistert, wird bereits seit
mehreren Jahrhunderten ausgetragen. Zubucherreise.

DIE OPERNFESTSPIELE IN VERONA
UND DAS GONDELFEST IN VENEDIG

Spartipp:
200,- Euro Ermäßigung

bei Eigenanreise

pro Person

Dentallabor in
Bietigheim sucht ab

sofort flexible,
zuverlässige

Fahrer
auf Minijobbasis.
Gerne Rentner.

Tel.: 07142/3399401

STELLENANGEBOTE WIR SIND DA,
WO HOFFNUNG
EINE ZUKUNFT HAT.

german-doctors.de
Die German Doctors sind ehrenamtlich weltweit im
Einsatz und bilden vor Ort Gesundheitskräfte aus.

DEINE
SPENDE
WIRKT.

Schenken Sie Kindern

Zukunft

ORT
Name des Besens

ab Wochentag xx.xx bis Tag xx.xx.

ORT
Name des Besens
Kontaktdaten, Adresse, Infos allgemein
Igenisim hic temquia non rernate deles minihil
ibusandunt rerehenimpos mo inulparit, int aliqui
conseque pa dolorrum eosa qui officimet ant
eicaes nulluptas mo te inihillo qui quamus rescip-
sam, aut aut que laboribus, ut ped ut officto te

ab Wochentag xx.xx bis Tag xx.xx.
täglich ab xx Uhr, , Wochentag Ruhetag

Der auflagenstärkste Besenkalender für dasWeinland Neckar-Enz

Besen & Weinstuben

Besser informiert. Mehr erleben.
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DER BESENKALENDER –

Genießen in gemütlicher AtmosphäreDER BESENKALENDER –

Genießen in gemütlicher Atmosphäre

ORT
Name des Besens
Kontaktdaten, Adresse, Infos allgemein
Igenisim hic temquia non rernate deles minihil
ibusandunt rerehenimpos mo inulparit, int aliqui
conseque pa dolorrum eosa qui officimet ant
eicaes nulluptas mo te inihillo qui quamus rescip-
sam, aut aut que laboribus, ut ped ut officto te

ab Wochentag xx.xx bis Tag xx.xx.
täglich ab xx Uhr, , Wochentag Ruhetag

ORT
Name des Besens

ab Wochentag xx.xx bis Tag xx.xx.

Wo der Besen hängt und welche Weinstube
geöffnet hat, erfahren Sie hier.
Freuen Sie sich auf gemütliche Stunden,
regionale Spezialitäten und gute Weine.

Sie möchten Ihren Eintrag in „Besen & Weinstuben“ veröffentlichen?
Tel. 07142 / 403-555 | anzeigen@bietigheimerzeitung.de

NECKARWESTHEIM
Weinstube Am Nussbaum
Karaget Wittibschläger, Lindenstr. 38,
Tel. 0 71 33 / 20 50 50, www.amnussbaum.de

Geöffnet von Mittwoch, 8. Juli
bis einschl. Sonntag, 19. Juli,
täglich ab 17.00 Uhr,
sonntags ab 11.00 Uhr.
Schwäbisch und Thai – hausgemacht.

LAUFFEN AM NECKAR
„Querterrassenfest“
Weingut Seybold, In den Herrenäckern 28/1
Tel. 01578/3331984
Weinausschank in den Lauffener Steillagen,
Schweinebauch im Weck,
Rote & Kräuterbratwurst, Shuttle
Mehr unter www.weingut-seybold.de
Fr., 3.7. & Sa. 4.7. jeweils ab 18 Uhr
Ort: Lauffen am Neckar

DIE STELLENSCHAU
D E R R E G I O N A L E S T E L L E N M A R K T F Ü R D E N K R E I S L U D W I G S B U R G

ANZE IGENSERV ICE : T E L E FON (07 1 4 2 ) 403 - 555 · a n ze i ge n@d i e - r u nd schau .d e

Jede Woche interessante und
regionale Stellenangebote
Extrastarke Kombiauflage rund 110.000 Exemplare
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ÄRZTE

NOTFALLPRAXIS
nördl. Landkreis Ludwigsburg e. V., Riedstraße
12, 74321 Bietigheim-Bissingen (Im Kranken-
haus Bietigheim, Erdgeschoss Südeingang).
Tel. 116117 bei Hausbesuchen ansonsten ist
eine telefonische Anmeldung zu den Öff-
nungszeiten nicht erforderlich.
Zentraler ärztlicher Notfalldienst anWochen-
enden und Feiertagen für:
Bietigheim-Bissingen, Untermberg, Metter-
zimmern, Freiberg mit allen Stadtteilen,
Klein- und Großingersheim, Mundelsheim,
Pleidelsheim, Bönnigheim, Erligheim, Freu-
dental, Kirchheim,Walheim, Löchgau, Besig-
heim, Hessigheim, Gemmrigheim, Tamm.
Vaihingen/Enz: Stadt, Enzweihingen,
Kleinglattbach, Horrheim, Ensingen,
Aurich, Gündelbach, Roßwag und Riet.
Sachsenheim: mit allen Stadtteilen. Sers-
heim, Oberriexingen. Oberstenfeld, Groß-
bottwar, Steinheim und den zugehörigen
Teilorten.
Öffnungszeiten: Mo. – Fr., geschlossen. Sa./
So./Feiertag von 8 – 22 Uhr. Parkmöglichkei-
ten sind ausgeschildert. Parkmöglichkeiten
vor dem Haus. Gehfähige Patienten werden
gebeten, in die Praxis zu kommen.

SÜDLICHER LANDKREIS
HEILBRONN
Notfallpraxis Brackenheim im Krankenhaus
Brackenheim, Wendelstraße 11, 74336 Bracken-
heim, Tel. 07135 - 93 60 821.
Die Notfallpraxis in Brackenheim ist täglich
von 19 bis 7 Uhr sowie Samstags, Sonntags
und Feiertags durchgehend besetzt.
Um längere Wartezeiten zu vermeiden, ver-
einbaren Sie vorab bei Erkrankungen, die
keine akute Notfallsituation darstellen, einen
Termin. Notfälle werden während der Öff-
nungszeiten jederzeit behandelt.

KINDERÄRZTE

NOTFALLDIENST FÜR DEN
LANDKREIS LUDWIGSBURG:
Die kinderärztliche Notfallpraxis für Kinder
und Jugendliche bis etwa 16 Jahre am Klini-
kum Ludwigsburg, Posilipostr. 4, Klinik für
Kinder- und Jugendmedizin, Station 0.K, ist
unter derWoche von 18 bis 8 Uhr geöffnet, an
Wochenenden und Feiertagen ganztags bis 8
Uhr des folgendenWerktags.
Eine telefonische Anmeldung ist nicht
erforderlich, bitte bringen Sie die Versicher-
tenkarte mit.

NOTFALLDIENST FÜR DEN
LANDKREIS HEILBRONN:
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von
8.00 Uhr bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik
Heilbronn. Nach 22.00 Uhr Dienst über Tel. 19
222 zu erfragen.

AUGENÄRZTE
Für den Landkreis Ludwigsburg zu erfragen
unter Tel. 116117 (kostenlos) funktioniert ohne
Vorwahl und gilt deutschlandweit.

ZAHNÄRZTE
Für den Landkreis Ludwigsburg zu erfragen
über Tel. (07 11) 7 87 77 33

TIERÄRZTE
Der Notdienst ist zu erfragen über die Tele-
fonnummer des Haustierarztes.

KLEINTIERNOTDIENST
Landkreis Ludwigsburg Tel. 07141- 290101

RETTUNGSDIENST
Notruf Tel. 112
Krankentransport Tel. (07141) 19 222

TELEFONSEELSORGE
evangelisch Tel. (08 00) 1 11 01 11
katholisch Tel. (08 00) 1 11 02 22

SOZIAL- UND
DIAKONIESTATIONEN

Bi-Bi Tel. (0 71 42) 4 41 12
Besigheim Tel. (0 71 43) 806 30
Bönnigheim Tel. (0 71 43) 4055 50
Bra.-Güglingen Tel. (0 71 35) 9 86 10
Ingersheim Tel. (0 71 42) 97 45 51
Sachsenheim Tel. (07147) 96799-30
Vaihingen/Enz Tel. (0 7042) 18 900

MOBILEDIENSTE
Robert-Breuning-Stift
Besigheim, Tel. (0 71 43) 80 13 06
Essen auf Rädern
Bissingen, Kreuzstr. 30 Tel. (0 71 42) 94 03 49
d‘hoim Pflegeservice
Brackenheim, Tel. (0 71 35) 93 99 22
Ambulanter Hospizdienst
Bietigheim-Bissingen
Tel. (0 71 42) 7 71 85 30 Anrufbeantw.
Begleitung Sterbender und ihre Angehörigen
I. Zeller GmbH
Häusliche Krankenversorgung, Bietigheim,
Pleidelsheimer Str.31, Tel. 0 71 42/9 13 21 70
Ambulanter Pflegeservice, Vaihingen,
Hans-Krieg-Str. 4, Tel. 07042/3719 11
Tanja Dzoja
Häusliche Alten- und Krankenpflege
Erligheim, Löchgauer Str. 8,
Tel. (0 71 43) 96 22 823
Ambulanter Pflegedienst Intermedina
Ludwigsburg, Tel. (0 71 41) 9 92 57 25
Mobil: (01 76) 45 04 78 59
Pflegezentrum an derMetter
Tel. (0 71 42) 96 22 96
Bietigheim-Bissingen
Ambulanter Pflegedienst
compassiomobil – Haus Caspar
Bietigheim-Bissingen und Umgebung,
Tel. (0 71 42) 469-152
kostenlose Service-Nr.: 0800/10 600 70
Fidus Pflegeservice GmbH
Ambulante Pflege /24 Std. Pflege /
Hauswirtschaft, Tel. 07141 99 22 470

APOTHEKEN
Die Notdienstbereitschaft beginnt am ange-
gebenen Tag um8.30 Uhrmorgens und endet
um8.30Uhr am folgenden Tag.Außerhalb der
gesetzlichen Ladenschlußzeiten beträgt die
Notdienstgebühr 2,50 €.

Telefonische Bereitschaftsabfrage:
Festnetz: (0800) 0 02 28 33, kostenfreie
Rufnummer. Mobilfunknetz: 22833 Kosten
max. 69 ct/Min. Homepage: www.aponet.de

KRISENTELEFON
für Familien in Not. Diakoniestation Bietig-
heim-Bissingen Tel. (0 71 42) 4 17 77, Mo. bis
Do. 8.00 -16.00 Uhr und Fr. 8.00 -13.00 Uhr.

NOTRUFFÜRFRAUEN
Frauenhaus Tel. (07141) 90 11 70
Beratung und Aufnahme vonmisshandelten
Frauen und ihren Kindern. Fachberatung bei
häuslicher Gewalt Tel. (07141) 22 08 70
Fachberatung bei sexualisierter Gewalt
Tel. (07141) 298 32 64
www.frauenfuerfrauen-lb.de
Notruf für vergewaltigte undmisshandel-
te Frauen e.V. Tel. (0 71 41) 37 84 96
Hahnenstraße 47, 71634 Ludwigsburg, Mo. 15
bis 17 Uhr, Mi. 20 bis 22 Uhr, ansonsten Anruf-
beantworter, der täglich abgehört wird.
INVITARE-Stiftung fürMutter und Kind
Tel. (0 71 41) 92 27 78,
Ludwigsburg, Mörikestraße 118, Beratung für
schwangere Mädchen und Frauen, Alleiner-
ziehende und Familien in Not. Mo-Fr: 09:30-
13 Uhr, Di: 14 -19:30 Uhr, Do: 14 -17 Uhr

ELEKTROTECHNISCHER
NOTDIENST

der Elektro-Innung Ludwigsburg
Tel. (0 71 41) 22 03 53, Bereitschaft 24 Std.

STADTWERKE
Bereitschaftsdienst bei Störungen
Bei Einleitung von giftigen Stoffen in die
Kanalisation, jedoch nicht bei Verstopfung
hausinterner Abwasserrohre!
Störungsdienst Tel. (0 71 42) 78 87 111

POLIZEI-DIENSTSTELLEN
Asperg Tel. (0 71 41) 6 20 33
Bietigheim Tel. (0 71 42) 40 50
Besigheim Tel. (0 71 43) 4 05 08-0
Kirchheim Tel. (0 71 43) 89 10 60
Markgröningen Tel. (0 71 45) 9 32 70
Sachsenheim Tel. (0 71 47) 27 40 60
Tamm Tel. (0 71 41) 60 10 14
Vaihingen Tel. (0 70 42) 94 10
Pol.-Präsid. Ludwigsburg Tel. (0 71 41) 18-9

(alle Angaben ohne Gewähr)

Bereitschafts
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KISSENSCHLACHT

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12

Kriegs-
flotte

Schiffs-
zubehör

Männer-
name

Oran-
genart

franzö-
sisch:
Salz
Hotel-
diener,
Bote
(engl.)

Him-
mels-
brot
im A.T.

Keim-
träger

fränk.
Kloster-
reformer,
† 851

abge-
spannt

Vorname
Eulen-
spiegels

dt. Farb-
fernseh-
system
(Abk.)

dt. TV-
Mode-
ratorin
(Inka)

US-
Bundes-
staat

Abk.:
Doktor

Fahr-
gast-
kabine
im Zug

auf-
machen

un-
gleich-
mäßig

ein-
fetten

Strom-
erzeuger

Code,
Chiffre

Glas-
bruch-
stück

größtes
Tasten-
instru-
ment

Loch
in der
Nadel

poetisch:
flaches
Wiesen-
gelände

österr. f.
Stech-
mücke

altes
Wein-
maß
(150 l)

persön-
liches
Fürwort
(3. Fall)
chem.
Zeichen
für Cali-
fornium

Spiel-
einsätze

dienst-
untaug-
lich
latein-
amerika-
nischer
Tanz

Nonne
in der
Probe-
zeit

Abk.:
Hoch-
frequenz

sonder-
bar

Wortteil:
Milli-
ardstel

span.
Mittel-
meer-
insel

anwe-
send

dt. Tanz-
kapell-
meister,
† 1973

ein
Cocktail

arabisch:
Sohn

Abk.:
Evang.-
method.
Kirche

gleich,
einerlei

Initialen
Dürers

franz.
Autor, †
(Marquis
de ...)

Wachs-
zelle der
Biene

Lebens-
ende

Fest-
veran-
staltung

japa-
nischer
Seiden-
gürtel

Kfz-K.
Waib-
lingen

Kahl-
kopf

Ruinen-
stätte in
Algerien

persön-
liches
Fürwort
(3. Fall)

veraltet:
zwei

Arroganz

größere
Land-
masse

DEIKE_1417_BiZ_26-26

Die Buchstaben der mit Zahlen

versehenen Felder ergibt die Lösung.

Unter allen richtigen Einsendungen

werden jede Woche drei Buchgut-

scheine im Wert von 5.– € verlost.

Die Gewinner werden schriftlich

benachrichtigt.

Herzlichen Glückwunsch!

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Mitmachen und Gewinnen!

Einsendeschluss ist am kommenden

Mittwoch.

Bitte Postkarte an folgende Adresse

senden:

DIE RUNDSCHAU

Kronenbergstrasse 10

74321 Bietigheim-Bissingen

Rätselauflösung der letzten Woche:

SUDOKU

2 6 9 3
7 9 6 3
4 3 6 8
9 1 8 7

4 8 5 7
9 1 6 5

2 4 1 9
6 2 8

6 5 2

1 7 4 9 3 6 2 5 8
3 9 8 5 1 2 4 7 6
5 2 6 8 4 7 1 3 9
6 8 5 3 9 4 7 2 1
2 3 7 6 8 1 5 9 4
4 1 9 2 7 5 6 8 3
9 6 2 4 5 8 3 1 7
8 4 1 7 2 3 9 6 5
7 5 3 1 6 9 8 4 2

Zahlen von 1 bis 9 sind so einzutragen, dass sich jede
dieser neun Zahlen nur einmal in einem Neunerblock,
nur einmal auf der Horizontalen und nur einmal auf der
Vertikalen befindet.

Auflösung der letztenWoche

Meine
Rätselecke

In Teilausgaben der heutigen Ausgabe finden Sie
folgende Prospektbeilagen:

Information und Beratung
Tel.: 0 71 42 403-270
beilagen@bietigheimerzeitung.de

Beilagen haben hohen Nutzwert.
74% heben Prospekte auf oder nehmen sie mit zum Einkauf.

Quelle: ZMG, Zeitungsqualitäten 2017
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Kundencenter BIETIGHEIMER ZEITUNG
Kronenbergstraße 10 . 74321 Bietigheim-Bissingen

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 9.00 – 13.00 Uhr

MEHRRÄTSEL- UNDSPIELSPASS
GIBT‘S BEI UNS IMKUNDENCENTER

Kundencenter BIETIGHEIMER ZEITUNG

Memo Puzzle Monopoly BiBi
17,90€17,90€ 39,95€

Lesen Sie dochwie
Siewollen ...

www.bz-abo.dewww.bz-abo.de

Ambulante Pflege Regional und
24h Pflege Deutschlandweit

Fidus Pflegeservice GmbH
Hauptstandort Ludwigsburg
Monreposstraße 55
71634 Ludwigsburg

07141 99 22 470

Beratung , Organisation und Pflege aus einer
Hand

Pflege zu Hause -
wir entlasten Angehörige.

Kostenlose Erstberatung
auch für Angehörige.

www.pflege24-home.de

info@pflege24-home.com

d

-



Einfach in unseremKundencenter abholen.
Kronenbergstraße 10 · 74321 Bietigheim-Bissingen
Öffnungszeiten:Mo – Fr 9.00 – 13.00 Uhr

* verschiedene Modelle und Farben, solange Vorrat reicht

Service für unsere Rundschau-Leser:
Für eine trockene und geschützte
Zustellung von Zeitung/Wochenblatt.

Kostenlose
Zeitungsrolle

ideal auch für das Wochenblatt DIE RUNDSCHAU*

Die größten Chancen entstehen mit dem richtigen Fachwissen
Weitblick Immobilien: Am 28. Juli 2026 erhalten Eigentümer im Schlosshotel Monrepos wertvolle Einblicke für kluge Entscheidungen
Eine Immobilie begleitet viele
Menschen über Jahrzehnte und
zählt häufig zu den größten Ver-
mögenswerten. Umso wichtiger
ist es, den eigenen Besitz richtig
einzuordnen und Entwicklungen
am Immobilienmarkt frühzeitig zu
verstehen. Wie hat sich der Markt
in der Region verändert? Welche
Möglichkeiten ergeben sich aktu-
ell für Eigentümer? Und welche
Entscheidungen sorgen langfristig
für Sicherheit und den bestmögli-
chen Verkaufserfolg?
Gerade in einer Zeit, in der sich
Angebot, Nachfrage und Käu-
ferverhalten kontinuierlich ver-
ändern, wünschen sich viele
Eigentümer eine verlässliche
Orientierung. Persönliche Erfah-
rungen oder allgemeine Markt-
berichte reichen dafür oft nicht
aus. Viel wichtiger sind regionale
Einblicke, konkrete Praxisbeispie-
le und Informationen, die sich un-
mittelbar auf die eigene Situation

übertragen lassen. Genau diesen
Ansatz verfolgt die kostenfreie
Informationsveranstaltung von
Weitblick Immobilien. Unter dem
Titel „Chancen und Risiken beim
privaten Immobilienverkauf“ er-
halten Eigentümer einen verständ-
lichen Überblick über die aktuelle
Marktlage und erfahren, welche
Faktoren heute für fundierte Ent-
scheidungen entscheidend sind.

Wissen schafft größte Sicherheit
Die Veranstaltung findet am
Dienstag, 28. Juli 2026, um 18 Uhr
im Schlosshotel Monrepos in Lud-
wigsburg statt und richtet sich an
private Immobilieneigentümer
aus Ludwigsburg und der gesam-
ten Region. Eingeladen sind so-
wohl Eigentümer mit konkreten
Verkaufsplänen als auch alle, die
sich frühzeitig und unverbindlich
informieren möchten.
Die Veranstaltungsreihe gehört
seit Jahren zum festen Angebot

Experten geben tiefe Einblicke
Im Laufe des Abends erfahren die
Teilnehmer unter anderem, wie
Immobilien realistisch bewertet
werden, welche Vermarktungs-
strategien aktuell besonders er-
folgreich sind und welche Fehler
private Verkäufer häufig vermei-
den können. Begleitet wird die
Veranstaltung von den Geschäfts-
führern Alexander Wieland und
Luciano Bellebuono, die seit vielen
Jahren Eigentümer in der Region
beraten und begleiten. Ergänzt
wird das Programm durch den be-
kannten Fachbuchautor und Ver-
kaufstrainer Georg Ortner, der mit
unterhaltsamen Einblicken zusätz-
liche Perspektiven eröffnet.
Luciano Bellebuono bringt den
Anspruch der Veranstaltung auf
den Punkt: „Viele Eigentümer
wünschen sich zunächst Orientie-
rung und Sicherheit. Genau dieses
Wissen möchten wir verständlich
vermitteln, damit wichtige Ent-

scheidungen auf einer fundierten
Grundlage getroffen werden kön-
nen.“ Auch Alexander Wieland
sieht darin einen entscheidenden
Mehrwert: „Wer die Zusammen-
hänge des Immobilienmarktes
kennt, kann seine Möglichkeiten
besser einschätzen und die richti-
gen Entscheidungen treffen.“
Neben den Fachvorträgen bleibt
ausreichend Zeit für persönliche
Gespräche und individuelle Fra-
gen. Getränke sowie kleine Snacks
sind im Rahmen der Veranstaltung
inklusive. Die Teilnahme ist kos-
tenfrei, aufgrund der begrenzten
Plätze jedoch nur nach vorheriger
Anmeldung möglich. Interessier-
te können sich telefonisch unter
07141 488 688 87 oder online unter
weitblick-ludwigsburg.de anmelden.

von Weitblick Immobilien und
stößt regelmäßig auf großes Inte-
resse. Nach zahlreichen erfolgrei-
chen Informationsabenden bietet
das Schlosshotel Monrepos erneut
den passenden Rahmen für einen
fachlichen Austausch in angeneh-
mer Atmosphäre. Im Mittelpunkt
steht dabei nicht die schnelle Ver-
kaufsentscheidung, sondern die

Vermittlung von Wissen, welches
Eigentümern mehr Klarheit für
ihre individuelle Situation ver-
schafft. Denn jede Immobilie ist
einzigartig und jede persönliche
Lebensphase bringt eigene Fra-
gestellungen mit sich. Wer den
Markt versteht, kann Chancen
besser erkennen und Risiken früh-
zeitig vermeiden.

Weitblick Immobilien
Hauptstr. 51, 74321 Bietigheim-
Bissingen, Tel.: 07142/777 888 92,
info@weitblick-bietigheim.de

Anzeige

Die Vorbereitungen für den Informationsabend im Schlosshotel Monrepos laufen.

Foto: Weitblick ImmobilienFoto: Weitblick Immobilien

BIETIGHEIMBISSINGEN, ob Ringe,
Broschen oder Zahnkronen – Gold zu
versilbern liegt wieder im Trend. Seit
Wochen ist der Goldpreis wieder im
Höhenflug. Das bringt immer mehr
Menschen dazu, in ihren Schmuck­
schatullen zu kramen. Viele entde­
cken dabei wahre Schätze, die sie
schnell in Geld umwandeln können.
Beim Familienbetrieb Goldankauf
Martin in der Bietigheimer Freiber­
gerstr. 8 blüht das Goldgeschäft. Da
sich Goldankauf Martin ausschließ­
lich auf den Edelmetallankauf spezia­
lisiert, werden besonders gute Preise
gewährleistet.

Hohe Preise, transparente Geschäfts­
abwicklung und kompetente Bera­
tung durch Goldankauf Martin garan­
tiert die Zufriedenheit der Kunden.
Derzeit steht der Preis bei mehr als
3.522,55 Euro pro Feinunze (Stand
30.06.2026).

Beim Edelmetallhandel Goldankauf
Martin dauert die Materialanalyse
nur wenige Minuten und so ist der
Goldverkauf für viele Menschen eine

schnelle Möglichkeit wieder die pri­
vate Kasse aufzustocken.
Außer Gold besteht ein reges Inter­
esse an Silber, Zinn und Luxusuhren
(Rolex, Omega Patek Philippe u. a.)

)

Beim Edelmetallhandel Goldankauf

Seit 2011 in
Bietigheim-Bissingen

GOLDPREISWEITERHINAUFHOHEMNIVEAU!
Profitieren Sie von den hohen Kursen!

FLOHMARKT
Samstag, 11. Juli, Ludwigsburg, Rathausplatz/Innenstadt 8-15 Uhr, keine NW
Info und Anmeldung: Agentur A. Döring, Telefon (0 71 44) 20 97 49

SOMMERKONZERTE IN
BIETIGHEIM-BISSINGEN

MMaarrkkttppllaattzz
Do. 9. Juli, 19 Uhr

An Erminig
Musique celtique de Bretagne

Do. 16. Juli, 19 Uhr
Gout Big Band

feat. Annette Ehrlich
Soul & Swing

Do. 23. Juli, 19 Uhr
Funcoustic
Rock & Pop

Do. 30. Juli, 19 Uhr
Highwaystation No.1
Old Style Country Music

BBüürrggeerrggaarrtteenn
1

Do. 6. August, 19 Uhr
Rockchain

Rock

Do. 13. August, 19 Uhr
Atemlos Sexy – Marius

trifft Helene
Marius Müller-Westernhagen

Tribute

Do. 20. August, 19 Uhr
Krämer´s Kit

Genreübergreifend

Do. 27. August, 19 Uhr
Tiny Tones
Funk & Soul

Eintritt frei. Mit Bewirtung.
www.bietigheim-bissingen.de

VERANSTALTUNGENJetzt Augenlicht rette
n!

www.augenlichtrette
r.de

Unterstützen Sie die DRF Luftrettung.

Werden Sie Fördermitglied.

Info-Telefon 0711 7007-2211

www.drf-luftrettung.de

Notfälle kommen
aus heiterem Himmel.
Rettung auch.

Jugendliche in Entwick-
lungsländern brauchen Per-
spektiven! Wir helfen ihnen
– durch Sexualaufklärung
und Weiterbildung.
Mit nur 10 Euro ermöglichen
Sie einer Jugendlichen in
Afrika, sich ein Jahr lang vor
einer ungewollten Schwan-
gerschaft zu schützen.

CHANCEN

GESUCHT!
GEBER

IHRE SPENDE HILFT!
IBAN:
DE56 2504 0066 0383 8380 00
hannover@dsw.org | www.dsw.org

»Ich möchte dazu beitragen,
dass Kinder frei von Armut, Hunger
und Gewalt aufwachsen können.
Deshalb bin ich Botschafter
von Terre des Hommes.«

Bernhard Hoëcker ist
Comedian und Schauspieler

www.tdh.de
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Unterstützen auch Sie unsere
weltweite Arbeit für Kinder!

WIR DRUCKEN BUNT
UND SCHILLERND.

www.dv-druck-bietigheim.de
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www.sachsenheim.de
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Ministerin Hoffmeister-Kraut

Ministerin Nicole Hoffmeister-Kraut zum Ge

spräch in Sachsenheim 

Der aus den Kommunen Sachsenheim, Bietig

heim-Bissingen, Sersheim und Oberriexingen 

bestehende Zweckverband Eichwald ist eine 

Erfolgsgeschichte. Im Gewerbepark Eichwald 

haben sich seit 1994 auf 80 ha Fläche Unter

nehmen aus den Bereichen Logistik, Dienst

leistungen, Produktion, E - Mobilität und rege

nerative Energien angesiedelt und erfolgreich 

entwickelt, darunter auch örtliche Betriebe.  

Bis 2025 werden ca. 3500 Menschen im Ge

werbepark Eichwald beschäftigt sein. 

Die baden-württembergische Ministerin für 

Wirtschaft, Arbeit und Tourismus, Dr. Nicole 

Hoffmeister-Kraut, informierte sich am 25. 

Januar zum Gewerbepark Eichwald bei einem 
Frau Ute von Bültzingsloewen war viele Jahre wechslungsreiche Rezeptideen kennen, die sie 

Sachsenheimer
Nachrichtenblatt

www.sachsenheim.de
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Mitteilungen der
Stadtverwaltung

Ministerin Hoffmeister-Kraut

in Sachsenheim
Ministerin Nicole Hoffmeister-Kraut zum Ge-

spräch in Sachsenheim

Der aus den Kommunen Sachsenheim, Bietig-

heim-Bissingen, Sersheim und Oberriexingen

bestehende Zweckverband Eichwald ist eine

Erfolgsgeschichte. Im Gewerbepark Eichwald

haben sich seit 1994 auf 80 ha Fläche Unter-

nehmen aus den Bereichen Logistik, Dienst-

leistungen, Produktion, E - Mobilität und rege-

i d lt und erfolgreich

park Eichwald wirtschaftlich und ökologisch

nachhaltig weiterentwickeln. Diese einmalige

Chance der Verbindung von Ökonomie und

Ökologie sollten wir nutzen!“, so der Sachsen-

heimer Bürgermeister und Verbandsvorsitzen-

de Holger Albrich.
Die Ministerin und die Verbandsbürgermeister

waren sich einig, dass die Entwicklung weiterer

Gewerbeflächen und der Ausbau regenerativer

Energien deutlich mehr Tempo braucht, um

die Wirtschaftskraft in der Region zu erhalten

und um den Zielen beim Klimaschutz näher-

zukommen.
Die Verbandsbürgermeister bedankten sich bei

der Ministerin für den Besuch und luden sie zu

einer weiteren Begegnung auf dem Verbands-

gebiet im Gewerbepark Eichwald ein, damit sie

sich vor Ort ein Bild machen kann.

Beete oder Karotten sind oftmals übriggeblie-

ben und ungewollt. Im Workshop kochen die

Teilnehmenden kreativ gegen die Lebens-

mittelverschwendung an und zaubern aus Le-

bensmitteln, die oft im Abfall landen, ein köst-

liches Menü.
Bitte Schürze, Geschirrtuch und Vorratsbehäl-

ter mitbringen.

Ort: Ernährungszentrum Mittlerer Neckar,

Hindenburgstr. 30/1, 71638 Ludwigsburg

Referentin: Mona Glock, M. Sc. Lebensmittel-

wissenschaft und -technologie

Kosten: 15 F pro Person (am Veranstaltungstag

in bar zu bezahlen)
Die Teilnehmer-Plätze sind begrenzt. Eine

Anmeldung ist über https://ernaehrungs-

zentrum-lb.landwirtschaft-bw.de unter „Ver-

anstaltungen“ möglich.

Heutemit
Sachsenheimer
Nachrichtenblatt
(in Teilauflage).


	Pages
	Page 1
	Page 2
	Page 3
	Page 4
	Page 5
	Page 6
	Page 7
	Page 8
	Page 9
	Page 10
	Page 11
	Page 12
	Page 13
	Page 14
	Page 15
	Page 16
	Page 17
	Page 18
	Page 19
	Page 20


